
7. Woche Freitag, 14. Februar 2014

Närrische Tage in Güglingen
Seniorensitzung & Rathaussturm & Narrenbaumstellen & Show-Prunksitzungen
Unter dem Motto: „Auf ZNG Safari quer durch Afrika, eine Zeitreise von Tarzan bis Cleopatra“
eröffnen die ZabergäuNarren mit der Seniorensitzung den Reigen ihrer Veranstaltungen 
gefolgt von Rathaussturm - Narrenbaumstellen und den drei Show-Prunksitzungen.
18. Seniorensitzung am Freitag, 14. Februar
Unter der Schirmherrschaft von Pfarrer i. R. Frieder Schwandt (Ehrenelferrat der ZNG) findet
am Freitag, 14. Februar, die 18. Seniorensitzung statt. Genießen Sie bei Kaffee, köstlichen 
Kuchen und deftigem Vesper die ergreifende und doch humorvolle Geschichte um Tarzan.

Lassen Sie sich von Tanz und schauspieleri-
schen Darbietungen der Aktiven verzaubern
und verbringen Sie unterhaltsame Stunden
unter Gleichgesinnten. 
Die Herzogskelter ist ab 16 Uhr geöffnet, das
Programm beginnt um 17 Uhr, der Eintritt ist
frei.

Rathaussturm + Narrenbaumstellen 
am Samstag, 15. Februar
Angeführt von der Symbolfigur Gugilo star-
ten wir um 14 Uhr vor der Realschule mit
einem kleinen Umzug zum Rathaus. 
Wir sind gespannt auf die diesjährige Vertei-
digungsstrategie des Bürgermeisters und 
seiner Stadträte. 

Holen sie sich aus dem Dschungel Afrikas Tar-
zan zu Hilfe oder blockieren sie den Eingang
zum Rathaus gar mit einer Elefantenherde? 
Werden unser Gugilo und die Drills die Hin-
dernisse bewältigen und den Stadtschlüssel
übernehmen können? 
Unterstützen Sie uns bei der geplanten
Machtübernahme, der närrischen Proklama-
tion und dem anschließenden Narrenbaum-
stellen im Deutschen Hof. Wir freuen uns auf
Sie. Der Bewirtungsstand im Deutschen Hof
ist schon ab 12 Uhr geöffnet!
1. Show-Prunksitzung am 15. Februar, um
19:11 Uhr
Fernab der Zivilisation wächst Waisenkind
Tarzan im Dschungel Afrikas heran. Seine Be-
gegnung mit Jane ist uns allen bekannt, doch
wie, wo und wann kommt da Cleopatra ins
Spiel? Wo werden wir auf Indiana Jones tref-
fen und werden wir uns vor den Kannibalen
schützen können? 
Freuen Sie sich auf eine fantasievolle und au-
ßergewöhnliche Story und eine unvergessli-
che Reise durch Afrika. 
Bestaunen Sie unser aufwendig erstelltes
Bühnenbild und genießen Sie die faszinieren-
de Dschungelwelt – Nein, nicht in Afrika,
sondern hier bei unseren Show-Prunksitzun-
gen am 15., 21. und 22. Februar in der Her-
zogskelter in Güglingen.

Am Samstag in der 
„Wilhelm-Widmaier-Halle“:

TSV Pfaffenhofen
lädt zur Winterfeier ein

Es ist wieder so weit: Die Winterfeier des
TSV Pfaffenhofen beginnt am Samstag, 
15. Februar, um 19.30 Uhr in der Wilhelm-
Widmaier-Halle. Saalöffnung ist um 18.30
Uhr. 
Alle Abteilungen des Vereins tragen dazu
bei, dass den Besuchern wieder ein kurzwei-
liger Abend geboten wird. 
Auf der Bühne werden sich sowohl Fußball-
Nachwuchs als auch die Turnjugend präsen-
tieren. 
Da wollen auch die aktiven Fußballer und
die Alten Herren nicht zurückstehen.
Schwung und Rhythmus bringt die Zumba-
Gruppe ins Programm.

Zu Gast ist auch wieder das Tanzteam aus
Botenheim. 
Die Fußball-A-Jugend wird die Schätzfrage
für die Tombola vorstellen.
Einen hohen Stellenwert hat seit Jahren das
Sportabzeichen bei der Winterfeier. Roland
Koch wird den Absolventinnen und Absol-
venten ihre Urkunden überreichen. 
Im Anschluss an das offizielle Programm
können die Gäste den Abend gemütlich aus-
klingen lassen. 
Auch die TSV-Bar wird wieder geöffnet.
Die Vorstandschaft des TSV Pfaffenhofen
und die Programmgestalter laden herzlich
zur Winterfeier 2014 ein.



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 14. Februar; Herr Anton Fritz, Beethoven-
str. 16, den 77.
Am 14. Februar; Frau Christa Schwarz, Stock-
heimer Str. 16, den 75.
Am 15. Februar; Herr Mehmet Özdemir, See-
park 18, den 70.
Am 16. Februar; Frau Semiha Okan, Otto-Linck-
Str. 12, den 82.
Am 16. Februar, Frau Fatime Zafer, Seepark 18,
den 81.
Am 17. Februar; Herr Andreas Karlowitz, Otto-
Linck-Str. 35, den 84.
Am 17. Februar; Herr Rüdiger Gaa, Stockheimer
Str. 21, den 75.
Am 19. Februar; Frau Ilse Läpple, Am See 16, 
den 92.
Am 19. Februar; Frau Anna Storm, Keplerstr. 7,
den 86.
Am 19. Februar, Frau Ursula Peuerle, Maulbron-
ner Str. 22, den 78.
Am 19. Februar; Herr Werner Stark, Maulbron-
ner Str. 9, den 77.
Frauenzimmern
Am 16. Februar; Herr Richard Bahm, Karl-Heim-
Str. 12, den 75.
Eibensbach
Am 15. Februar; Herr Werner Ehmann, Rans-
bachstr. 7, den 78.
Am 20. Februar; Herr Recep Kizilkaya, Micha-
elsbergstr. 4, den 71.
Pfaffenhofen:
Am 19. Februar; Frau Fatma Candan, Am
Stampfgraben 2, den 70.
Am 20. Februar; Frau Roswitha Romler, Schil-
lerstr. 44, den 72.
Am 20. Februar; Frau Anneliese Vogt, Heilbron-
ner Str. 2, den 70.
Weiler
Am 15. Februar; Herr Karl Eichelberger, Sil-
cherstr. 10, den 83.
Am 19. Februar; Herr Kurt Bauer, Im Schenken
12, den 79.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 14. Februar 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530
Samstag, 15. Februar 
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Straße 6, Tel.: 07046/930123
Sonntag, 16. Februar 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990
Montag, 17. Februar 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Dienstag, 18. Februar 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307

Mittwoch, 19. Februar 
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Donnerstag, 20. Februar 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197
Freitag, 21. Februar 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 15./16. Februar 
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn, Tel.
07131/68787
Dr. Haberer, Neckarsulm, Tel. 07132/345166

Dia-Treff am 19. Februar
Nach dem Rekordbesuch im Januar – rund 120
Besucher waren da – wünscht man sich, dass
beim Dia-Treff am Mittwoch, 19. Februar, mög-
lichst wieder viele Menschen kommen. Ab 16
Uhr werden zwei Filme von Horst Schuster ge-
zeigt. 
Es geht visuell nach Australien und da ganz spe-
ziell zu den Kangaroo Islands, danach ins Out-
back und in den Kings Canyon.
Die ZabergäuNarren Güglingen bewirten die
Veranstaltung und laden zusammen mit der
Stadtverwaltung alle ein, die gerne kommen
wollen – es ist keine „Exklusiv-Veranstaltung
für Güglinger“.
Vorschau
Zum letzten Dia-Treff im Winterhalbjahr
2013/2014 wird auf Mittwoch, 12. März, ein-
geladen. Christa Wagenhals aus Güglingen
zeigt ab 16 Uhr Bilder von einer USA-Reise mit
dem Thema: „Städte, Berge, Wälder, Seen und
große Weiten … Ein Streifzug durch einige Ge-
biete der USA“. 
Bitte merken Sie sich den Termin heute schon
vor.

Die Arbeitsagentur Heilbronn
informiert:
Erfolgreicher Berufseinstieg
nach der Elternzeit
Wer nach einer Familienpause wieder arbeiten
will, beschäftigt sich mit vielen Fragen. Deshalb
bietet die Agentur für Arbeit Heilbronn am
Mittwoch, dem 26. Februar, eine Informations-
veranstaltung für Frauen und Männer an, die
wieder in das Berufsleben einsteigen wollen.
Von 9.30 bis 11.30 Uhr gibt es im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
Heilbronn Tipps und Hinweise zu diesem Thema.
Wer sich unverbindlich über den Arbeitsmarkt,
Weiterbildungsmöglichkeiten, Teilzeitstellen-
suche und die Angebote der Agentur für Arbeit
orientieren will, sollte diesen Termin nicht ver-
säumen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur
Veranstaltung beantwortet Brigitte Schmalz-
haf, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt, unter der Telefonnummer 07131/
969870.
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden Was ist sonst noch los?

Beim TC Blau-Weiß Güglingen wird am Frei-
tagabend die Jahreshauptversammlung ge-
halten.
Am Freitag und am Samstag stehen Güglin-
gen im wahrsten Sinne des Wortes närrische
Zeiten bevor: die ZabergäuNarren rüsten
auf und versuchen mit allen Mitteln, in der
fünften Jahreszeit das Zepter zu überneh-
men.
Relativ gelassen kann man noch am Freitag
sein, wenn zur Senioren-Prunksitzung in
den Saal der „Herzogskelter“ eingeladen
wird.
Am Samstag nimmt die Narrenschar das
Güglinger Rathaus ins Visier und startet
zum Sturm auf die Verwaltungszentrale in
der Stadtmitte. Anschließend geht es in den
Deutschen Hof, wo der Narrenbaum aufge-
stellt und die Entmachtung des Stadtober-
hauptes formell mit der närrischen Prokla-
mation verkündet wird.
Wer dann immer noch närrisch sein will, der
kann am Abend die 1. Show-Prunksitzung
in der Herzogskelter besuchen. „Auf ZNG-
Safari quer durch Afrika – eine Zeitreise von
Tarzan bis Cleopatra“ heißt das Motto in
diesem Jahr.
Weniger närrisch geht die Evangelische Kir-
chengemeinde Güglingen das Wochenende
an und lädt von Freitag bis Sonntag zur „Va-
lentins-Woche“ ein. Weitere Informationen
dazu finden Sie bei den Kirchlichen Nach-
richten in der heutigen RMZ-Ausgabe.
Im Evangelischen Gemeindehaus in Güglin-
gen wird am Samstagnachmittag ein Kin-
dersachen-Basar vom Evangelischen Kin-
dergarten „Gottlieb Luz“ veranstaltet.
Beim TSV Pfaffenhofen ist am Samstag-
abend auch für gute Unterhaltung gesorgt.
Die Aktivposten des Vereins haben sich auf
die Winterfeier vorbereitet, die in der „Wil-
helm-Widmaier-Halle“ veranstaltet wird.
Wer von all dem Trubel nicht so viel hält,
dem könnte eventuell das Angebot der Orts-
gruppe Zaberfeld im Schwäbischen Albver-
ein weiterhelfen. Am Sonntag wird von der
Vereinsleitung zu einer halbtägigen Winter-
wanderung eingeladen.
Die Güglinger Ortsgruppe im Schwäbischen
Albverein hält am Sonntag ihre Jahres-
hauptversammlung ab.
Und dann sollte man auch noch den Blut-
spende-Termin beim TSV Güglingen am
Montag nicht vergessen.
Der nächste Dia-Treff findet am Mittwoch
im Saal der „Herzogskelter“ mit Filmvorträ-
gen von Horst Schuster statt.
Der Ortsbauernverband Güglingen/Frauen-
zimmern trifft sich am Mittwochabend zum
Stammtisch in der „Herzogskelter“.



Zweckverband Wirtschaftsför-
derung Zabergäu
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014
Aufgrund der §§ 14 – 16 der Verbandssatzung
i. V. m. den §§ 18 und 19 Gesetz über die kom-
munale Zusammenarbeit und § 79 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg hat die
Verbandsversammlung am 17.12.2013 folgende
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014
beschlossen:
§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben 

i. H. v. 3.551.076,00 €
davon im Verwaltungshaushalt 750.976,00 €
davon im Vermögenshaushalt 2.800.100,00 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahme i. H. v. 0,00 €

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen i. H. v. 0,00 €

§ 2 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird auf 256.000,00 €
festgesetzt.
§ 3 Zinsumlagen
Es wird eine Zinsumlage gemäß § 15 der Ver-
bandssatzung in Höhe von 26.476,00 €
festgesetzt.
§ 4 Verwaltungs- und Betriebskosten
Eine Verwaltungs- und Betriebskostenumlage
gemäß § 16 der Verbandssatzung wird festge-
setzt:
für den übrigen 
Verwaltungshaushalt 30.400,00 €
§ 5 Kapitalumlage
Auf eine Kapitalumlage wird verzichtet.
Brackenheim, den 17.12.2013
Rolf Kieser, 
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender
Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2014 wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.
Das Landratsamt Heilbronn hat mit Erlass vom
27. Januar 2014, Aktenzeichen 11/902.41/f die
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung gemäß
§ 121 Abs. 2 GemO i. V. mit § 28 GKZ bestätigt.
Genehmigt wurde insbesondere der auf 256.000 €
festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite
nach § 89 Abs. 2 GemO i. V. m. § 18 GKZ.
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014
liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO i. V. m. § 18 GKZ
an 7 Arbeitstagen und zwar von Montag, 
17. Februar 2014, bis Dienstag, 25. Februar
2014, je einschließlich, bei dem Bürgermeis-
teramt Brackenheim, Stadtpflege, Marktplatz 1,
Zimmer 201, während der üblichen Dienststun-
den zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Hinweis:
Eine Satzung, die unter Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung oder aufgrund der Gemeindeordnung zu-
stande gekommen ist, gilt ein Jahr nach der
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der

Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind,

2. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach
§ 42 GemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat oder wenn vor Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat oder
die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-

schriften gegenüber dem Zweckverband
Wirtschaftsförderung Zabergäu unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 dieses Hin-
weises geltend gemacht worden, so kann auch
nach Ablauf der in Satz 1 dieses Hinweises ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen (§ 4 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg).
Brackenheim, 07.02.2014
gez. Rolf Kieser
Verbandsvorsitzender

Die Standesämter melden
Güglingen
Sterbefall
Am 31. Januar 2014 in Brackenheim; Joachim
Karl-Heinz Windolph, Güglingen, Schubert-
straße 2.

ZABERGÄUNARREN
GÜGLINGEN
Heute: Herzliche Einladung zur 18. Senioren-
sitzung am Freitag, 14. Februar 2014, in der
„Herzogskelter“ Güglingen
Kampagne 2013/2014: „Auf ZNG-Safari
quer durch Afrika – eine Zeitreise von Tarzan
bis Cleopatra“
Die Stadt Güglingen und die Faschingsgesell-
schaft Zabergäunarren Güglingen laden recht
herzlich alle Seniorenkreise, Altenclubs und
„Ruheständler“ des Zabergäus zur Seniorensit-
zung in die „Herzogskelter“ ein.
Saalöffnung: 16.00 Uhr, ab 17.00 Uhr wird mit
einem bunten Faschingsprogramm unterhalten.
Es wirken mit: Tanzgarden, Tanzmariechen,
Tanzpaar, musikalische Einlagen und einige
Überraschungen, die nicht verraten werden. Für
Getränke und eine kleine Speisekarte sorgt der
Verein. Schirmherr dieser Veranstaltung ist wie-
der Herr Pfarrer i. R. F. Schwandt.
Der Eintritt ist frei. Lassen Sie sich überraschen
und kommen Sie – gerne kostümiert – für ein
paar frohe Stunden in die „Herzogskelter“.

Kellerkinder
Erleben Sie am Sonntag, 16. Februar, einen
Weinkulturspaziergang in der historischen Innen-
stadt von Brackenheim mit Weinprobe in Kellern
aus verschiedenen Jahrhunderten. Treffpunkt: 14
Uhr am Theodor Heuss Museum, Brackenheim.
Kosten: 10 € pro Person inkl. 3er- Weinprobe mit
Brot. Info/Anmeldung: Regine Sommerfeld, Tel.
07135/5974 oder 0174/6056500 E-Mail: regine.
sommerfeld@t-online.de
Bäume, Pflanzen und Pilze des Kaywalds im
Winter, das besondere Biotop
Erleben Sie am Sonntag, 23.02.14, 14:00 Uhr,
die Faszination des Kaywalds während der Win-
terzeit. Treffpunkt: Lauffen am Parkplatz vor
dem Fischerheim am Seeloch. Exkursion, ca. 2,5
Stunden, festes Schuhwerk ist erforderlich.
Info/Anmeldung: Ilse Schopper, Naturparkfüh-
rerin, Info: 01523/1714723 oder i.r.schop-
per@gmx.de
Neckar-Zaber-Tourismus e. V.,Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-touris-
mus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr

Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
Wildnis wagen!? Zur Rückkehr „ausgestorbe-
ner“ Arten am Beispiel von Kolkrabe und
Wildkatze
Sonntag, 23. Februar, Maulbronn/Freudenstein
13.15 Uhr Maulbronn, Bushaltestelle Alte Post
13.30 Uhr Freudenstein, Bushaltestelle Rathaus
Kolkrabe und Wildkatze galten im Naturpark
lange als ausgestorben. Nun sind beide Arten wie-
der da! Auf einer Wanderung von Freudenstein
nach Maulbronn stellt Naturparkführer Klaus
Timmerberg typische Lebensräume dieser beiden

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

14.02.2014 Rundschau Mittleres Zabergäu 127

Termine
Freitag, 14. Februar

ZabergäuNarren Güglingen – Seniorensitzung, Herzogskelter
TC Blau-Weiß Güglingen – Hauptversammlung, Herzogskelter (Blankenhornstube)

Freitag, 14. Februar bis Sonntag, 16. Februar
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Valentinswoche

Samstag, 15. Februar
Evangelischer Kindergarten Gottlieb Luz Güglingen – Kindersachen-Basar im Gemeindehaus

ZabergäuNarren Güglingen – Rathaus-Sturm + Narrenbaum-Stellen
ZabergäuNarren Güglingen – 1. Show-Prunksitzung

TSV Pfaffenhofen – Winterfeier
Sonntag, 16. Februar

Schwäbischer Albverein Güglingen – Jahreshauptversammlung, Herzogskelter
Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Halbtageswanderung „Winterwanderung“

Montag, 17. Februar
TSV Güglingen – Blutspende-Termin im TSV-Vereinszentrum

„Liederkranz“ Güglingen – 177. Jahreshauptversammlung, Herzogskelter
Dienstag, 18. Februar

Sozialverband VdK – Außensprechstunde in Güglingen (Familie im Zentrum)
Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Rebenkugeln basteln

Mittwoch, 19. Februar
Diatreff, Herzogskelter Güglingen

Ortsbauernverband Güglingen/Frauenzimmern – Stammtisch



Arten vor und berichtet über aktuelle Verbreitung
und Biologie. Darüber hinaus werden weitere eu-
ropäische „Wild“-Arten vorgestellt und deren
Schutzmöglichkeiten (z. B. über die europäischen
Natura 2000 Schutzgebiete) diskutiert.
Bäume und Sträucher im Winterzustand
Am Samstag, 22. Februar, findet von 14 – 17 Uhr
in der Umgebung von Mühlacker eine Führung
statt zum Thema „Bäume und Sträucher im Win-
terzustand“. Naturparkführer Herbert Voith wird
dabei anschaulich erläutern, wie man anhand von
Form, Farbe, Gestalt und Knospen unsere heimi-
schen Gehölze erkennen kann. Der genaue Treff-
punkt wird bei Anmeldung unter E-Mail hvoith@
t-online.de oder Tel. 07041/6285 bekannt gege-
ben. Unkostenbeitrag 5 € pro Teilnehmer.
Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof 
am 3. August 2014 – jetzt bewerben!
Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg wird am
3. August 2014 einen Brunch auf dem Bauern-
hof durchführen. Nach dem großen Erfolg der
gleichnamigen Veranstaltungen in den Vorjah-
ren werden in diesem Jahr erneut alle sieben
baden-württembergischen Naturparks gemein-
sam einen Bauernhofbrunch anbieten.
Gesucht werden nun Höfe im Gebiet des hiesi-
gen Naturparks, die an diesem ersten August-
sonntag mitmachen und einen Brunch anbieten
wollen. Der Brunch bietet der Landwirtschaft die
Möglichkeit, ihre Produkte und die Arbeit, die
sich dahinter verbirgt, der Bevölkerung näher zu
bringen. Dabei stehen nicht nur die Gaumen-
freuden im Mittelpunkt, sondern vor allem auch
die Verbindungen zwischen einheimischen Pro-
dukten und der Erhaltung unserer einzigartigen
Kulturlandschaft. Mit dem Genuss regional er-
zeugter Produkte wird zugleich die Erhaltung
der schützenswerten Landschaft des Naturparks
unterstützt – das ist Landschaftspflege mit Mes-
ser und Gabel. Gesucht als Brunch-Bauernhof
sind aktive Haupt- oder Nebenerwerbsbetriebe.
Der Hof soll ein nettes Erscheinungsbild bieten
und sich möglichst innerhalb der Gebietskulisse
des Naturparks Stromberg-Heuchelberg befin-
den. Der Naturpark wird die Veranstaltung
sowie die teilnehmenden Höfe mit Pressearbeit
und Infomaterialien (Plakate, Faltblatt) unter-
stützen. Ebenso steht der Naturpark bei der Vor-
bereitung und Durchführung der Veranstaltung
beratend zur Seite. 
Bewerben Sie sich jetzt!
Reichen Sie bitte Ihre Unterlagen mit einem
kurzen Hofportrait bis zum 28.02.2014 ein bei:
Naturpark Stromberg-Heuchelberg, Naturpark-
zentrum Ehmetsklinge 1, 74374 Zaberfeld, Tel.
07046/884815, info@naturpark-stromberg-
heuchelberg.de, www.naturpark-stromberg-
heuchelberg.de. 
Für Ihre Fragen steht die Geschäftsstelle gerne
zur Verfügung (Herr Gretter, Frau Zürn).
Bauernhof-Jahreskurse für Kinder
Auf dem Betrieb der Familie Hering und ihren Ar-
chehoftieren können Kinder mit Naturparkfüh-
rerin und Bauernhofpädagogin Angelika Hering
das Bauernhofleben live erleben. Der Jahreskurs
findet einmal monatlich von Februar bis Novem-
ber außerhalb der Schulferien statt. Kindern, die
einmal nicht kommen konnten, wird ein Ersatz-
termin im Jahr angeboten. Altersgruppen von 
4 – 6 Jahren; von 7 – 9 Jahren und von 9 - 12
Jahren. Die Kurse werden an verschiedenen Wo-
chentagen von 15.00 – 18.00 Uhr angeboten.
Veranstalter: 
Naturparkführerin Angelika Hering. Anmeldung
und Info unter Tel. 07046/7741

Die Überalterung der Bevölkerung ist insbeson-
dere für Kleinstädte auf dem Land eine Spirale,
die sich nach unten dreht, ist man sich im Rat-
haus einig. Zeit also, sich über Gegenmaßnah-
men und Weichenstellungen Gedanken zu ma-
chen. Punkte wie Infrastruktur, Betreuung,
Beruf und Familie, Integration oder Älterwer-
den standen für eine Gruppe interessierter Bür-
ger schon Ende 2013 auf der Tagesordnung.
„Vieles konnten wir schon in den letzten Jahren
bewegen“, so Dieterich. Allerdings kristallisier-
ten sich insbesondere zwei Schwerpunkte he-
raus, bei denen in Güglingen künftig dringend
Handlungsbedarf besteht: „Verbesserung der
Mobilität“ war einer davon.
Sobald die Bevölkerungszahl schrumpft und im
Durchschnitt stetig älter wird, bricht irgend-
wann die öffentliche Nahversorgung ein, weil
Kleinstädte für den Handel nicht mehr lukrativ
sind. Ladenlokale in den Innenstädten stehen
leer und auch Haus- und Fachärzte sehen auf
dem Land kaum Chancen. Ganz zwangsläufig
rückt damit das Thema Mobilität in den Fokus,
denn nicht nur Senioren mit eingeschränkter
Beweglichkeit, sondern auch Schüler ohne Füh-
rerschein stehen oft vor dem Problem, zu be-
stimmten Zeiten nicht dorthin zu kommen, wo
sie gern hin möchten.
Die Vernetzung der Stadtteile oder der angren-
zenden Städte und Gemeinden lässt etwa in den
Abendstunden zu wünschen übrig und bedarfs-
gerechte Fahrpläne orientieren sich in der Regel
an Schülern oder Berufspendler Richtung Groß-
stadt. „Umgekehrt sind Firmen in Güglingen
oder den Vororten nur schwer mit öffentlichen
Verkehrsmitteln erreichbar“, stellte die Arbeits-
gruppe heraus.
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Schwer haben es auch Senioren, die nicht mehr
allein einkaufen können oder weite Strecken
zum Arzt zurücklegen müssen. Hier ist oft Krea-
tivität und Organisationstalent gefragt, um ei-
genständig daheim wohnen bleiben zu können.
„Vorteilhaft wäre eine mobile Warenverteilung
sowie die Gewissheit, dass die ärztliche Grund-
versorgung auf lange Sicht gewährleistet ist“,
so die Vorstellungen der Arbeitsgruppe im Rah-
men der Bilanzwerkstatt.

Pflegedienstleiterin Alexandra Zeller (links) vom
Senioren-Pflegeheim Am See in Güglingen
kennt die Wünsche der Senioren und hat Ideen,
wie sich die Mobilität der Bewohner verbessern
lässt. Foto: Besemer
Alexandra Zeller, Pflegedienstleiterin im ASB-
Pflegeheim Am See in Güglingen kennt jedoch
noch weitere Wünsche ihrer Heimbewohner:
„Schön wäre ein Freundeskreis für unser Haus,
dessen Mitglieder regelmäßig ein wenig Zeit
auch für die Mobilität der Senioren aufbringen
könnten.“ Sie denkt dabei konkret an Spazier-
gänge oder Begleitung bei Ausflügen. Das helfe
enorm, im Alter agil zu bleiben, ergänzt sie. Rat-
gebend zur Seite stand der ASB übrigens bei der
Ausgestaltung des Rollstuhlwanderwegs in Za-
berfeld. Kerstin Besemer
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GÜGLINGEN
Am 22. Februar: „Zukunftswerkstatt Güglingen“

Mobil im ländlichen Raum
In Städten wie Güglingen wird die Mobilität für verschiedene Bevölkerungsgruppen zum
drängenden Problem. „Wir müssen nach vorn schauen und die Stadt für uns alle lebenswert
halten“, appellierte Bürgermeister Klaus Dieterich mit Blick auf die Zukunftswerkstatt mit
Bürgerbeteiligung am 22. Februar. Ab 9 Uhr sind alle Interessierten herzlich ins Rathaus ein-
geladen, um „Gemeinsam für Güglingen“ aktiv zu werden.

Dank an das Mensateam 
Um für die Bereitschaft, sich für andere zu engagieren und im Schulalltag mitzuwirken ein herzliches
Dankeschön auszusprechen, hatte die Stadt Güglingen zusammen mit Frau Bareither von der Her-
zogskelter Güglingen zu einem gemütlichen Abend eingeladen. Es ist zudem die Gelegenheit für
alle Mensafrauen sich als Team zu sehen, da alle an verschiedenen Tagen arbeiten und bei guten
Gesprächen auszutauschen und den Abend zu genießen. Bürgermeister Klaus Dieterich dankte den
Mensafrauen für ihr Engagement und die Bereitschaft sich für die Gesellschaft einzubringen.

Das „Dienstags-Team“ der Mensa im Einsatz



Das Mensaangebot könnte ohne die „Mensa-
frauen“ in der Form nicht angeboten werden,
deshalb ist die Stadt Güglingen dankbar, dass
sich erfreulicherweise immer wieder Frauen
finden, die bereit sind bei der Essensausgabe in
der Mensa mitzuhelfen. Auf unsere letzte Ver-
öffentlichung in der RMZ meldeten sich zwei
Helferinnen, die sofort sehr herzlich in das Team
aufgenommen wurden.
Die Mensafrauen sind nicht nur bei der Essens-
ausgabe behilflich, sie sind oft Zuhörerinnen bei
den kleinen Sorgen und Nöten der Schulkinder,

trösten, sprechen Mut zu und sind einfach da,
wenn „Not am Mann ist“! Es ist ein Geben und
Nehmen, und bringt auch abwechslungsreiche
und gesellige Momente bei der Begegnung mit
den jungen Menschen, dies wird uns immer
wieder berichtet.
Die Mensafrauen erhalten überwiegend eine fi-
nanzielle Entschädigung für ihre Arbeit, einige
davon spenden ihre Entschädigung für Kinder
aus sozial schwachen Familien, die dann dafür
wieder ein Mensaessen erhalten können. Auch
hierfür herzlichen Dank!

Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins, des
örtlichen NABU-Vereins, Schüler der Realschule
Güglingen und manch Güglinger Bürger machten
sich mit Astschere und Astsäge an die Hangfläche
ran und entfernten die starke Verbuschung.
Es war diesmal eine „stachelige“ Angelegenheit,
denn es gab dort viele Brombeerbüsche und an-
derweitiges Dornengestrüpp. Größere Vorarbei-
ten mit Motorsäge wurden wie in den letzten
Jahren durch die städtischen Bauhofmitarbeiter
übernommen, so dass sich die fleißigen Helfer
recht schnell in der Fläche orientieren konnten
um die notwendigen Feinarbeiten auszuführen.
Fällen und schneiden ist das eine, aber das
Schnittmaterial musste auch zu den einzelnen
Sammelpunkten zum Verladen gebracht wer-
den. Es gab somit für alle Helfer genügend zu
tun. Nachdem die Verbuschung entfernt war,
zeigte sich entlang der Hangfläche ein wertvol-
les natürliches Sandsteinfelsenband.
Das Ziel des Landschaftspflegetags war unter
anderem, dieses Felsenband wieder freizulegen,
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5. Landschaftspflegetag mit gutem Ergebnis
Am 8. Februar fand unter optimalen Wettervoraussetzungen der 5. Güglinger Landschaftspflegetag
zusammen mit dem Landschaftserhaltungsverband Landkreis Heilbronn statt. Pünktlich um 9.00
Uhr trafen sich die freiwilligen Helfer im Gewann „Hummelberg“ in unmittelbarer Nähe beim Eh-
renplatz der Württembergischen Weinkönigin Karolin Harsch aus dem Jahr 2011.

,
denn nach Süden ausgerichtete Felsenbänder
bieten Eidechsen und anderen Lebewesen künf-
tig einen idealen Lebensraum. Dieser soll auch
zukünftig erhalten werden. Zudem bietet die
freigelegte Hangfläche standorttypischen
Pflanzen wie z. B. Kräuterblumen wieder die
Möglichkeit, sich zu entfalten. Das gesteckte
Ziel konnte mühelos erreicht werden.

Mit einem Vesper bedankte sich die Stadt Güg-
lingen bei allen fleißigen Helfern für die tatkräf-
tige Unterstützung und dem Gelingen zum Er-
halt einer landschaftstypischen Fläche. 

Kulturflirt 2014: 
Nächster Gig am 28. Februar
„Bavaria’s next Top Model“ am 28. Februar
Der Münchner Kabarettist Werner Gerl kommt
am Freitag, 28. Februar, um 20 Uhr mit seinem
Programm „Bavarias next Top Model“. „Wahre
Lachstürme erschütterten fast zwei Stunden
lang ununterbrochen den Saal, als Gerl sich als
vielseitiges menschliches Chamäleon und wah-
rer Sprachjongleur entpuppte“, schrieb die Pas-
sauer Neue Presse über die Modelshow der ganz
anderen Art. Ja, neue Models braucht das Land,
lautet die Devise.

Die Klum-Klone in der Pro7-Fleischbeschau,
diese blässlichen Hüpfdohlen, die dem Traum
vom mageren aber millionenfetten mobilen
Fleisch-und-Blut-Bügel nachhängen, kann
doch keiner mehr sehen. 
In „Bavarias next Topmodel“ geht es nicht um
die Einförmigkeit der Reklame-Schönheit, son-
dern um die Vielfalt des Individuellen. Auf den
Laufsteg kommen Typen und Persönlichkeiten,
Sonderlinge und Exoten, Querköpfe und Qua-
dratschädel made in Bavaria. 
Bei dem Streifzug durch die weißblaue Fauna
brauchen manche wie der 15-Maßen-Schorsch
die ganze Breite des Catwalks. 
Der Bierexperte philosophiert über die Bedeu-
tung von Traditionen und Werten und betont,
er habe alle Werte von seinem Vater übernom-
men, zumindest die Leberwerte. Er streitet sich
mit einem bajuwarischen Prachtburschen aus
dem Fitnessstudio und anderen Originalen um
die Model-Krone.
Vorverkauf „stottert“
Bei dieser Vorstellung hat sich das Publikums-
Interesse (noch) in Grenzen gehalten. 17 Tickets
wurden bislang verkauft. Es wäre schade, wenn
der Mann aus München vor kleiner Kulisse auf-
treten müsste ...
Karten gibt es im Güglinger Rathaus (Zimmer 3)
um 15 Euro (Ermäßigte 13 Euro). Telefonische
Bestellungen sind unter 07135/1080 möglich.
Via Internet geht’s mit der Adresse www.reser-
vix.de.



Medienwelt – Zeitschriften
Derzeit hält die Mediothek 40 Zeitschriften in
Printform zum Ausleihen bereit – dazu zwei Ta-
geszeitungen (Heilbronner Stimme sowie
Stuttgarter Zeitung) und der Wochenzeitung
Zeit, die vor Ort gelesen werden können. 
Dieses Angebot wird noch einmal erweitert um
derzeit 18 digitale Zeitungen und Magazine, die
in der Onlinebibliothek für alle angemeldeten
Leser der Mediothek zum Download auf den PC
oder den Laptop kostenlos bereit gestellt 
werden. 
Wer’s noch nicht probiert hat, der schaue sich
in der www.onlinebibliothek-hn.de um und wer
es handfester liebt, der komme in die Mediothek
und blättere bei einer Tasse Kaffee in der Welt
der Medien.

Grund- und Gewerbesteuer
wird fällig
Am 15. Februar 2014 wird bei der Grund- und
Gewerbesteuer die 1. Vorauszahlungsrate zur
Zahlung fällig.
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus den
letzten Steuerbescheiden.
Bei Abbuchern wird die Steuerschuld bei Fällig-
keit abgebucht.
Barzahler werden gebeten die Steuerschuld ter-
mingerecht unter Angabe des Buchungszei-
chens zu überweisen. Falls die Zahlungstermine
nicht eingehalten werden, müssen im Verzugs-
fall Säumniszuschläge und Mahngebühren
festgesetzt werden.
Zahlungen können auf folgende Konten der 
Gemeindekasse Pfaffenhofen vorgenommen
werden:
Volksbank Brackenheim (BLZ 620 914 00) Kto.
Nr. 10 073 000
IBAN: DE03 6209 1400 0010 0730 00
BIC: GENODES1VBR
Kreissparkasse Heilbronn (BLZ 620 500 00) Kto.
Nr. 005 782 079
IBAN: DE93 6205 0000 0005 7820 79
BIC: HEISDE66XXX
VR Bank Stromberg-Neckar (BLZ 604 914 30)
Kto.Nr. 462 867 005
IBAN: DE56 6049 1430 0462 8670 05
BIC: GENODES1VBR
Abbuchungsermächtigungen können jederzeit
beantragt werden.

bensbach und Frauenzimmern die bestehenden
Gashausanschlüsse in den Gebäuden.
Für die Überprüfung ist es erforderlich, dass die
Mitarbeiter von MVV Energie auch auf den pri-
vaten Grundstücken bis zum Ende der Gashaus-
anschlussleitungen gelangen können.
Das Unternehmen bittet Hauseigentümer und
Mieter um Verständnis für die Maßnahme und
darum, den MVV-Mitarbeitern den Zugang zum
Gashausanschlussraum auch im Interesse ihrer
Sicherheit jederzeit zu gewähren. Die Mitarbei-
ter weisen sich unaufgefordert aus. MVV Ener-
gie führt in regelmäßigen Abständen diese vom
Gesetzgeber vorgeschriebene routinemäßige
Überprüfung der Gashausanschlüsse durch. 
Bei Rückfragen steht die kostenlose Service-Hot-
line von MVV Energie unter der Telefonnummer
0800/6882255 für Auskünfte zur Verfügung.

Onleihe und E-Bookreader
„Die Bibliothek in der Wes-
tentasche“, so untertitelt der
Referent Jürgen Schuh von
der Volkshochschule Unter-
land Heilbronn seinen Infor-

mationsvortrag am Donnerstag, 13.2., um 19.30
Uhr in der Mediothek.
Das Medienangebot der Bibliotheken ist mit
dem Zuwachs der E-Medien zum Vorteil der
Leser stark erweitert worden, neben Romanen,
Sachbüchern, Kinder- und Jugendbüchern
sowie Lernhilfen für die Schule bereichern auch
Zeitungs- und Magazinangebote die elektroni-
sche Zeitschriftenauswahl der Mediothek.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Rollender Supermarkt in
Eibensbach
Montags und donnerstags kommt der „Rollende
Supermarkt“ von Siegfried Guggolz nach Ei-
bensbach und bietet seine Waren jeweils von
9.00 bis 9.45 Uhr an zwei Verkaufsstellen an.
Zunächst wird der erste Stopp in der Strom-
bergstraße auf der Westseite des Friedhofes
und dann in der Ortsmitte gegenüber der Ma-
rienkirche gemacht.
Der „Rollende Supermarkt“ macht sich durch
ein Klingelzeichen bemerkbar und hat alles
dabei, was man für den täglichen Bedarf
braucht. Sonderwünsche werden gerne erfüllt,
wenn man unter der Telefon-Nummer 07269/
919526 seine Bestellungen aufgibt.
Unter dieser Rufnummer kann man auch anru-
fen, wenn die Ware für Gehbehinderte direkt
zur Haustür gebracht werden soll.
Nutzen Sie die Einkaufsmöglichkeiten in Ei-
bensbach vor Ort. Von der Nachfrage hängt es
ab, ob und wie lange Siegfried Guggolz ein An-
gebot aufrechterhalten kann.

MVV Energie überprüft
Gashausanschlüsse 
Routinemäßige Überprüfung in der Stadt
Güglingen sowie den Ortsteilen Eibensbach
und Frauenzimmern 
Das Mannheimer Energieunternehmen MVV
Energie überprüft im Laufe des Jahres 2014 in
der Stadt Güglingen sowie den Ortsteilen Ei-
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PFAFFENHOFEN

Forstwirtschaftsmeister im Gemeindewald zu Gast
Am vergangenen Donnerstag waren 25 angehende Forstwirtschaftsmeister auf Exkursion im
Stromberg. Die gelernten Forstwirte besuchen derzeit auf der Schwäbischen Alb den Meisterlehr-
gang des Forstlichen Bildungszentrums des Landes in Königsbronn. Im Rahmen dieses Lehrgangs
werden verschiedene Exkursionen und Übungen außerhalb des Bildungszentrums durchgeführt.
So auch die Exkursion in den Stromberg.

Vormittags wurden verschiedene Waldflächen in Zaberfeld erkundet. Am Nachmittag stand dann
gemeinsam mit Revierleiter Stefan Krautzberger und dem Leiter der Forstamtaußenstelle Eppingen
Martin Rüter eine Übung im Gelände des Gemeindewalds Pfaffenhofen auf dem Programm. In
einer Buntlaubholzfläche oberhalb des Katzenbachsees wurde die Auszeichnung von Bäumen im
Rahmen der Forstwirtschaft geübt. Nach den Erklärungen durch Stefan Krautzberger zum Vorge-
hen im Rahmen der Auszeichnung, durften die Forstwirte selbst die Auswahl von Nutzholz und
unterschiedlichen Habitatbäumen vornehmen. 



Grundsteuerpflichtige, die noch keine Jahres-
zahler sind und es im Jahre 2015 gerne sein
möchten, können bis Ende November 2014
schriftlich einen entsprechenden Antrag 
stellen. 
Anträge, die nach diesem Termin gestellt wer-
den, können erst wieder für das Jahr 2016 be-
rücksichtigt werden.
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Für Rückfragen bei der Grundsteuer wenden
Sie bitte sich an das Bürgermeisteramt Pfaffen-
hofen, Zimmer 1, Frau Schaber, Tel. 07046/
9620-22 oder per E-Mail sandra.schaber
@pfaffenhofen-wuertt.de bei der Gewerbe-
steuer; Zimmer Nr. 2, Herr Schuh, Tel.
07046/9620-23 oder per E-Mail frieder.schuh
@pfaffenhofen-wuertt.de.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Römer 9, 14-24

Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf unsre 
Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. Daniel  9,18

Wochenlied: „Es ist das Heil uns kommen her“ (342 EG)

Zeit zu zweit
Valentinswoche 2014 in Güglingen
Die Valentinswoche will die „Liebe feiern“ mit
Abenden, die das Herz berühren, will Paaren und
Ehepaaren die Gelegenheit geben, die Freude an
ihrer Beziehung zu stärken und die Fähigkeiten
in Liebe miteinander umzugehen zu erweitern.
Seit 2011 haben dazu ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter verschiedene Ver -
anstaltungen entwickelt: Gottesdienst am
 Valentinstag, Vortragsabende, Filmabende,
Tanzabende, Kunst zum Thema, Candlelight-
Dinner und eine Wanderung.
Über drei Tage hinweg sind Sie vom 14. bis 16.
Februar zu vier Veranstaltungen eingeladen:
Am Valentinstag, Freitag, 14. Februar 2014, um
19 Uhr feiern wir zuerst einen Gottesdienst in
der Mauritiuskirche. Im Mittelpunkt stehen die
Liebeslieder der Bibel, zum Beispiel aus dem Ho-
helied der Liebe. Der Höhepunkt des Gottes-
dienstes ist die Möglichkeit die eigene Bezie-
hung noch einmal segnen zu lassen. Gefeiert
wird bei Kerzenlicht und mit Klaviermusik.
Anschließend, ab etwa 20 Uhr schwingen wir
dann im Gemeindehaus miteinander das Tanz-
bein. Standard und Latein stehen auf dem Pro-
gramm. Bei Bedarf erhalten Sie als Paar auch
Anleitung von einem Profitänzer (bitte anmel-
den bis 12.2.14 unter 07135/6111, freiwilliger
Unkostenbeitrag erbeten).
Am Samstag, 15. Februar 2014, um 20 Uhr,
ebenfalls im Gemeindehaus, erwarten wir die
beiden Filmemacher Bernd und Heidi Umbreit.
Wir sehen miteinander den Film „Die Entschei-
dung“, in dem das gefilmte Paar darum ringt, ob
sie sich trennen oder einen Neubeginn wagen.
Anschließend stehen die Filmemacher zum Ge-
spräch zur Verfügung (ohne Anmeldung, Paare
und Einzelpersonen sind herzlich willkommen,
freiwilliger Unkostenbeitrag, in Kooperation
mit der VHS; www.umbreit-film.de).
Am Sonntag, 16. Februar 2014, schließlich ma-
chen wir uns um 18 Uhr miteinander auf den
Weg und gehen paarweise vom Gemeindehaus
zu Fuß zum Heuchelberghof hinauf (ca. 3 Kilo-
meter). Die Paare durchlaufen verschiedene
Stationen, an denen Sie Impulse für Ihre Bezie-
hung erhalten. Kerzen leiten Sie auf dem Weg
und oben erwartet Sie ein deftiges Chili con
carne (Treffpunkt Evang. Gemeindehaus, bitte
anmelden unter 07135/15099, Unkostenbeitrag
20 Euro pro Paar).
Weitere Informationen unter www.kirche-gue-
glingen.de oder unter 07135/960442.

Allg. kirchliche Nachrichten Herzliche Einladung zu einem gemütlichen
Abend VON FRAU ZU FRAU!
Am Samstag, 22. Februar 2014, um 19.30 Uhr,
laden wir Sie nach Güglingen ein in das Evang.
Gemeindehaus, Oskar-Volk-Straße 14.
Dieses Mal hören wir zuerst ein Referat zum
Thema:
„Heimat – ist dort wo ich geboren bin?!“
Referentin ist Frau Lydia Schmalzhaf aus Klein-
gartach.
Anschließend wird mit einem kleinen Imbiss
Zeit für Begegnungen und Gespräche sein.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Evang. metho-
distische Kirchengemeinde, Evang. Freikirche
Gemeinde Gottes KdöR, Evang. Kirchengemein-
de Güglingen
Es wird um Anmeldung bis Mittwoch, 19. Feb-
ruar 2014, gebeten.
Kontaktpersonen: Britta Jesser, Tel. 07135/
14984, Claudia Matzler, Tel. 07135/960898,
Jenny Frank, Tel. 07135/931115

Freitag, 14. Februar
19:00 Uhr „Die Liebe feiern“ – Gottesdienst

zur Valentinswoche, Mauritius-
kirche

20:00 Uhr Tanzabend „Dance & more“ mit
Rudi’s Tanztreff im ev. Gemeinde-
haus (Valentinswoche)

Samstag, 15. Februar
14:00 Uhr Basar des Kindergartens im Ge-

meindehaus
20:00 Uhr „Filme als Anliegen“ – Trennung

oder Neubeginn? (Valentinswo-
che) im Gemeindehaus

Sonntag, 16. Februar
8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern). Wir feiern

das Heilige Abendmahl. Das Opfer
geben wir für die Kinderkirche.

Heute ist leider, leider kein Kindergottes-
dienst 
18:00 Uhr Wanderung „Paarweise unter-

wegs“ (Valentinswoche), Treff-
punkt Gemeindehaus

Montag, 17. Februar
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Dienstag, 18. Februar
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos 
11.30 Uhr bei S. Kühne, Tel. 07046/881378)
Mittwoch, 19. Februar
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familienzen-

trum, Frau Stroppel, Tel. 07135/
9884-0 und 01573/ 6624043 (wäh-
rend der Sprechzeiten)

Donnerstag, 20. Februar
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Valentinswoche 14. – 16.2.2014: siehe all-
gemeine Nachrichten
Drei Abende mit vier Veranstaltungen geben
Ihnen Gelegenheit, anlässlich des Valentinsta-
ges Ihre Liebe zu Ihrer Frau oder Ihrem Mann
auf besondere Weise zu feiern: ein Gottesdienst
mit Segnung, der schon traditionelle Tanz-
abend, ein Filmabend mit den Filmemachern
und eine Wanderung.
Weitere Informationen in den Flyern, die in den
Geschäften ausliegen oder unter www.kirche-
gueglingen.de

am Sonntag, 16. Februar, um 8:30 Uhr, im Mau-
ritiussaal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Vorankündigung:
Gottesdienst für kleine Leute
Der nächste Gottesdienst für kleine Leute ist am
Samstag, 22. Februar, um 16:30 Uhr. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir alle zu
Begegnung und Gespräch in den Krabbelraum
ein. Eingeladen sind alle Eltern mit ihren bis zu
5-jährigen Kindern.

Samstag, 15. Februar
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 16. Februar
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
10.30 Uhr Eucharistie, Gemeindehaus Stock-

heim
14.00 Uhr Taufsonntag, Michaelsberg
Dienstag, 18. Februar
19.00 Uhr Eucharistie, Gemeindehaus Stock-

heim
Mittwoch, 19. Februar
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de



Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele, Telefon 07135/5371.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr - 16.00 Uhr besetzt.

Freitag, 14. Februar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 15. Februar
9.00 Uhr Gartenaktion im Pfarrgarten der

Gemeinde.
Sie haben Lust auf frische Luft, nette Gemein-
schaft und ein Erfolgserlebnis, das wir spätes-
tens beim nächsten Fest im Garten feiern kön-
nen? Dann kommen Sie am Samstag um 9.00
Uhr mit Gartenschere und Handschuhen in den
Pfarrgarten – wir freuen uns über alle helfenden
Hände!
Sonntag, 16. Februar
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche
Predigt: Pfarrer Walter Zaiss
Mitfahrgelegenheit für Kinder-
kirchkinder – Bitte bei Melanie
Csanits melden.

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
(Prädikantin Heide Kachel)

Dienstag, 18. Februar
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

19.30 Uhr JuFraz im Gemeindehaus – offe-
ner Beginn ab 19.00 Uhr

20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates gemeinsam mit
dem Kirchengemeinderat Eibens-
bach im Gemeindehaus

Mittwoch, 19. Februar
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach
19.30 Uhr KreativKreis im Gemeindehaus –

Arbeiten mit Peddigrohr
Donnerstag, 20. Februar
19.15 Uhr „Stille Abendandacht“ im Ge-

meindehaus – Jugendraum

Freitag, 14. Februar
18.30 Uhr Jungbläser
19.45 Uhr Posaunenchor
Samstag, 15. Februar
19.00 bis Konficup in Schwaigern – wir ki-
22.00 Uhr cken mit.
Sonntag, 16. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor, Po-

saunenchor und Mitgliedern des
Lionsclub Güglingen/Zabergäu

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die
Api’s“

Montag, 17. Februar
20.00 Uhr Kirchenchor

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Donnerstag, 20. Februar
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 21. Februar
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 22. Februar
15.00 Uhr Weggottesdienst, Güglingen
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 23. Februar
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Gemeindehaus Stock-

heim
10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen, mit Taufe
Termine
Montag, 17. Februar
20.00 Uhr Kolpingfamilie, Brackenheim, Grup-

penraum
Dienstag, 18. Februar
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück,

Brackenheim, Gruppenraum
Mittwoch, 19. Februar
20.00 Uhr KGR-Sitzung, Güglingen
20.00 Uhr Kino außer der Reihe – „Das

Schwein von Gaza“ – , ev. Konrad-
Sam-Gemeindehaus, Bracken-
heim

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Samstag, 15. Februar
18:00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr Jugendkreis in Botenheim
20:00 Uhr Hauskreis KJE bei Fam. Stefan Jes-

ser
Sonntag, 16. Februar
9:05 Uhr Gebetstreff
9:30 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche

von 0 – 6 Jahre, 7 – 10 Jahre und
11 – 14 Jahre, anschließend Kir-
chenkaffee

19:00 Uhr Jugendhauskreis. Ort nach Ab-
sprache (Jochen Türk, Tel.
07143/23061)

19:30 Uhr Hauskreis. (Kontakt: Reiner Bahm,
Tel. 07135/3224)

20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan
Weber

Dienstag, 18. Februar
9:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Mittwoch, 19. Februar
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
20:00 Uhr Frauentreff Impuls in Botenheim
20:00 Uhr Hauskreis 44plus bei Fam. Fi-

scher/Botenheim
Donnerstag, 20. Februar
14:30 Uhr Senioren 120 in Botenheim
Freitag, 21. Februar
20:15 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 22. Februar
18:00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Von Frau zu Frau mit dem Thema:

Heimat – ist dort, wo ich geboren
bin?! Ort: Gemeindehaus der
Evangelischen Landeskirche

20:00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Sonntag, 23. Februar
9:05 Uhr Gebetstreff
9:30 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche

von 0 – 6 Jahre, 7 - 10 Jahre und
11 - 14 Jahre, anschließend Kir-
chenkaffee

Samstag, 15. Februar
19.00 Uhr Worship-Night, Eintritt frei
Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Sonntag, 16. Februar
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen, Schil-

lerstraße
Dienstag, 18. Februar
20:00 Uhr Chorprobe in Lauffen, Blücher-

str. 12
Mittwoch, 19. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen, Schil-

lerstraße

Freitag, 14. Februar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 16. Februar
9.00 Uhr Gemeindefrühstück in der Mari-

enkirche. Wir laden die ganze Ge-
meinde ein, bei Kaffee und fri-
schen Brötchen, gemeinsam mit
netten Menschen, ganz ent-
spannt den Sonntag zu beginnen.

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit eigenem
Kinderprogramm in der Marien-
kirche, Predigt: Pfr. Walter Zaiss

Dienstag, 18. Februar
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen
19.30 Uhr JuFraz im Gemeindehaus Frauen-

zimmern – offener Beginn ab
19.00 Uhr

20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates gemeinsam mit
dem Kirchengemeinderat Frauen-
zimmern im Gemeindehaus Frau-
enzimmern

Mittwoch, 19. Februar
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Güg-

lingen
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
19.30 Uhr KreativKreis im Gemeindehaus

Frauenzimmern – Arbeiten mit
Peddigrohr

20.00 Uhr POPChor in der Marienkirche
Donnerstag, 20. Februar
14.30 Uhr Frauenkreis im Jugendraum –

Heute: „Albert Schweitzer in
Lambarene von 1935“

19.15 Uhr „Stille Abendandacht“ im Ge-
meindehaus Frauenzimmern – Ju-
gendraum

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07046) 8849601 und (07135) 13512

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de
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Dienstag, 18. Februar
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Carina Koch, Tel. 912307)
14.00 Uhr Frauenkreis
18.00 Uhr Jungschar
18.30 Uhr Bastelkreis
19.30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates
Mittwoch, 19. Februar
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Donnerstag 20. Februar
15.00 Uhr Abfahrt zur Konfifreizeit am Ge-

meindehaus
Freitag, 21. Februar
17.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
18.30 Uhr Jungbläser
19.45 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 23. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin i. R. 

Lörincz
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
13.00 bis 4. Baby- und Kindersachenbasar
15.00 Uhr im Sängerheim Weiler
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die

Api’s“

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Auf Konfirmandenfreizeit
ist Pfarrer Wendnagel von Donnerstag, 20. bis
Sonntag, 23. Februar. Die Vertretung in dringen-
den Fällen (z. B. Beerdigungen) hat freundli-
cherweise Pfarrer i. R. Aichele-Tesch aus Sach-
senheim übernommen.
4. Baby- und Kindersachenbasar
Die Krabbelgruppe der Kirchengemeinde lädt
Sie herzlich ein zum nächsten Baby- und Kin-
dersachenbasar im Sängerheim Weiler. Er findet
am 23. Februar von 13 bis 15 Uhr statt. 
Angeboten werden wieder Kleidung (Frühjahr/
Sommer), Spielsachen, Kinderwägen, Bettwä-
sche ... – also alles rund ums Kind. 
Die Sachen werden in Kommission angenom-
men und nach Art und Größe sortiert. 
Natürlich wird auch wieder Kuchen zum Mit-
nehmen angeboten.

Sonntag, 16. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Mittwoch, 19. Februar
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Sonntag, 23. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin i. R. 

Lörincz
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
13.00 bis 4. Baby- und Kindersachenbasar 
15.00 Uhr im Sängerheim Weiler

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler
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Ehrenamtliche Hausaufgabenhelfer und 
-helferinnen gesucht!
Für Grundschulkinder mit Migrationshinter-
grund und aus finanziell schlechter gestellten
Familien bieten wir in Zusammenarbeit mit dem
Kiwanisclub Brackenheim/Zabergäu e. V. Haus-
aufgabenhilfe an. Wir wollen die schulischen
Zukunftschancen der Kinder verbessern.
Es gibt Gruppen in Brackenheim, Meimsheim,
Güglingen und Zaberfeld. Wir suchen weitere
Hausaufgabenhelfer/-innen, damit auch künf-
tig möglichst viele interessierte Kinder einen
Platz bekommen können. Wenn Sie einmal pro
Woche nachmittags für ca. 1,5 Stunden Zeit
und Lust haben Kindern bei den Hausaufgaben
zu helfen, würden wir uns über Ihren Anruf sehr
freuen. Eine pädagogische Ausbildung ist nicht
nötig. Fahrtkosten werden erstattet.
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an Frau Bir-
git Stroppel, Tel. 07135/98840, die Ihnen gerne
genauere Auskünfte gibt oder schauen Sie auf
unsere Homepage www.diakonie-bracken-
heim.de
Für zwei Kientinnen suchen wir dringend einen
Sessel mit höherer Rückenlehne und ein funk-
tionsfähiges Radio. Falls Sie uns dies zur Verfü-
gung stellen können, freuen wir uns auf Ihren
Anruf unter 07135/9884-0. Vielen Dank.

Gott mit Freude im Herzen dienen
(Zusammenkünfte derzeit in HN-Böckingen,
Reinerstr. 17)
Sonntag, 16. Februar
17.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Allge-

meinheit: Diene Jehova mit einem
freudigen Herzen.

18.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Welche Opfer brin-
gen wir für das Königreich?
(2. Korinther 9:7).

Mittwoch, 19. Februar
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le • Bibellesen 1. Mose 29 bis 31 
• Was die Auferstehung für die
Menschheit im Allgemeinen be-
deuten wird. • Abjathar: Ein Akt
der Untreue nach jahrelangem
treuen Dienst kann alles zunichte
machen. 

20.20 Uhr Dienstzusammenkunft
Neu auf www.jw.org für Teenager: Wie finde ich
heraus, was gute Unterhaltung ist?

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.

Englischzertifikate für Jugendliche
Sprachzertifikate der Universität Cambridge sind
weltweit anerkannt und bescheinigen den Prü-
fungsteilnehmenden objektiv, dass sie über Eng-
lischfähigkeiten auf einem bestimmten Niveau
verfügen. Mit dem Zertifikat können Jugendliche
eine Zusatzqualifikation erwerben, die z. B. die
Chancen bei ihrer Lehrstellensuche oder auf dem
Arbeitsmarkt generell verbessern kann.
Erstmals wird die Volkshochschule Heilbronn im
Mai 2014 zwei Cambridgeprüfungen im speziell
an Erfahrungen und Kenntnisbereichen von
Schülerinnen und Schülern orientierten Format
„for Schools“ anbieten. Die Prüfung PET for
Schools (Sprachniveau B1 – für Jugendliche der
Klassen 9 und 10) findet am Samstag,
24.05.2014, in Heilbronn statt.
Die Prüfung FCE for Schools (Sprachniveau B2
– für Oberstufenschüler) kann bereits zwei Wo-
chen früher, am 10.05.2014 im Deutschhof ab-
gelegt werden. Anmeldeschluss für beide Prü-
fungen ist am 21.02.2014. 
Weitere Informationen können online auf der
Homepage der VHS Heilbronn unter www.vhs-
heilbronn.de abgerufen werden.

Familienfeier
Zur Familienfeier am Samstag, 15.2.2014, um
14.30 Uhr, in der WG Lauffen sind alle Mitglie-
der und Freunde des Vereins herzlich eingela-
den. Nach der Generalversammlung folgt eine
Diaschau der Fotografin Claudia Fy, Cleebronn,
untermalt mit Musik und Gedichten von Otto
Linck, Güglingen. Nach dem Abendessen lassen
wir die Madeirareise 2013 noch einmal Revue
passieren. Alle Fahrtteilnehmer sind dazu will-
kommen.

Umwelttechnik, Technik u. Management: 
Interesse? Abitur am Technischen Gymnasi-
um Neckarsulm
Das Technische Gymnasium an der Christian-
Schmidt-Schule in Neckarsulm will allen Schü-
lern und Absolventen von Gymnasien, Real-
schulen, zweijährigen Berufsfachschulen und
Werkrealschulen, die einen Übertritt in das
Technische Gymnasium ab dem Schuljahr
2014/2015 erwägen, die Möglichkeit bieten,
diese Schulart durch persönliche Anmeldung
näher kennenzulernen.
Lehrer aus dem Gymnasium stehen zum ersten
Kennenlernen am 20.02.2014 von 14.00 Uhr bis
20.00 Uhr und am 21.02.2014 von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr in der Goethestraße zur Verfügung.
Anmeldungen können auch postalisch, per Mail
oder durch Abgabe der Unterlagen im Sekreta-
riat erfolgen. Diese müssen bis zum 01.03.2014
erfolgen. Merkblätter und Anmeldeformulare
erhält man im Sekretariat, können per Mail von
der Schule angefordert oder von der Homepage
heruntergeladen werden. Informationen sind zu
finden unter: http://www.css-nsu.de

Christian-Schmidt-Schule 
Neckarsulm

SCHULE UND
BILDUNG

Volkshochschule Heilbronn

Verein ehemaliger 
Landwirtschaftsschüler



können Bücher jederzeit „entliehen“ und z. B.
auf dem Tablet-PC gelesen werden. Aber wie
funktioniert das eigentlich? Was für ein Lese-
gerät und welche Voraussetzungen benötigt
man? Welche Vorteile haben E-Books und wel-
che Stolpersteine gilt es zu umgehen? Der Do-
zent zeigt anschaulich, wie Sie aus der Online-
bibliothek der Region Heilbronn-Franken
E-Books herunterladen, auf anderen Geräten
(PC, Laptop, E-Book-Reader, Smartphone, Tab-
let-PC, USB-Stick) abspeichern und intelligent
nutzen. Gemeinsam mit der Mediothek Güglin-
gen
EUR 4,00 in Koop mit der Mediothek Güglingen
Do, 13.02., 19.30 Uhr, Mediothek 
Kinder- und Damensachen-Basar 
Allerhand aus zweiter Hand Sa, 15.02., 9.00
Uhr im Foyer der Realschule Güglingen
Die Entscheidung Filmabend in der Valentins-
woche, in Koop mit der ev. Kirche Güglingen
Die Filmemacher Bernd und Heidi Umbreit
haben ein Paar zwei Jahre lang auf der Suche
nach dem für sie richtigen Weg begleitet. Sie
dokumentieren den Mediationsverlauf, die
Sprachlosigkeit und die zaghaften Versuche
wieder ins Gespräch zu kommen. Der Film er-
zählt vom „Verlassen“ und „Verlassen werden“,
von den Ängsten und der Hoffnung, es möge
alles wieder gut werden. Bernd und Heidi Um-
breit werden sich ihren eigenen Film gemein-
sam mit uns anschauen und ihre Passion, „Filme
als Anliegen“ zu drehen, erläutern. Sie erzählen
aus ihrer eigenen Beziehung und stehen aber
auch für weiterführende Fragen, die der Film er-
öffnet, zur Verfügung: Was hilft in Krisen und
was kann aus Sackgassen herausführen? Freier
Eintritt, um eine Spende wird gebeten. Sa,
15.02., 20:00 Uhr Evangelisches Gemeinde-
haus Güglingen
Tänzerische Früherziehung und Ballett ab
Mo, 17.02., 15.15 Uhr, 
3 Kurse Gitarre, Aufbaukurs für Jugendliche
und Erwachsene 18.30 Uhr, Löweneck
Tai Chi für Senioren (ab 60J.) mittwochs ist
ausgebucht
Alle Kurse und Veranstaltugen finden Sie im
Programmheft unter „Oberes Zabergäu“ und im
Internet unter www.vhs-unterland.de 

Kündigungstermin
Bitte beachten Sie, dass eine Kündigung für das
2. Schulhalbjahr (1. April) nur bis zum 15. Feb-
ruar möglich ist. Ein entsprechendes Formular
finden Sie auf unserer Internetseite.
„Musikzwerge“ im Kindergarten Karlstraße
Nach Anfrage einiger Eltern und Vermittlung
durch die Stadtkapelle Lauffen konnten wir am
4. Februar mit insgesamt 12 Kindern in einen
ersten Kurs „Musikzwerge“ im Kindergarten
Karlstraße starten. Die fachliche Leitung liegt in
den Händen von Frau Birgit Mohr.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Leiterin
Frau Bauer, die uns diese Kooperation vor Ort
ermöglicht hat!
Kontaktieren Sie uns bitte, wenn auch Sie Inte-
resse daran haben, dass die Musikschule mit
dem Angebot der Musikalischen Frühförderung
zu Ihnen in den Kindergarten kommen soll.
„Bratsche“ Instrument des Jahres 2014
Der Landesmusikrat Schleswig-Holstein erklärt
die Bratsche zum Instrument des Jahres 2014.
Damit wird ein klassisches Streichinstrument in

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Lesepatenschaft in der Katharina-Kepler-
Schule
Die Klasse 7b der KKS liest seit Beginn des
neuen Schuljahres 2013/14 jeden Donnerstag
vor der großen Pause der Klasse 1b eine kleine
Geschichte zum Pausenfrühstück vor. Mittler-
weile hat sich auch die Klasse 7a angeschlossen,
die eine Lesepatenschaft für die Klasse 1a über-
nommen hat.
Den Kindern gefällt das Vorlesen der Großen
sehr gut. Sie finden die Geschichten spannend
und wissen später noch, um was es gegangen
ist. „Der Friedrich erinnert sich noch an den gie-
rigen Hund und Lena kennt die Geschichte mit
der Erbse.“
Die Klassenlehrerin Fr. Falk der 1b sagt, das sei
ein Zeichen, dass es den Kindern gefällt. Sie fin-
det es auch schön, dass die Großen etwas für
die Kleinen machen und freut sich selbst jede
Woche auf die Leser.
(von Noelle Fessler und Pascal Lindenschmidt,
7b)
Elternsprechtag
Liebe Eltern! 
Die Kontaktpflege zwischen Ihnen und den Leh-
rern, die Ihre Kinder unterrichten, ist für uns ein
wichtiges Anliegen.
Oftmals kommen Kontakte nicht zustande, da
Sie berufstätig sind und deshalb Termine wäh-
rend der üblichen Schulzeit nur schwer wahr-
nehmen können.
Aus diesem Grund hat unsere Schule dieses Jahr
wieder einen Elternsprechtag eingerichtet.
An diesem Tag stehen Ihnen die Lehrer der Klas-
sen 3, 5 – 8 und 10, zu einem Gespräch zur Ver-
fügung.
Die übrigen Klassenstufen werden beim Eltern-
sprechtag nicht berücksichtigt, da in diesen

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Stufen aktuell Gespräche zur Planung des wei-
teren Schulbesuchs sowie Halbjahresinformati-
onsgespräche über einen längeren Zeitraum
stattfinden.
Es ergeht folgende Einladung zum:
Elternsprechtag der Katharina-Kepler-Schu-
le Güglingen
Freitag, 14.02.2014, 15.00 – 19.00 Uhr
Um Ihnen die Wartezeiten zu verkürzen, bieten
die Klassen 9 in der Aula Kaffee und Kuchen an.

Elternsprechtag
An alle Erziehungsberechtigten
Am Freitag, dem 21.02.2014, findet in der Zeit
von 16.00 Uhr – 20.00 Uhr der diesjährige El-
ternsprechtag statt.
In diesem Zeitraum wird auch der Förderverein,
der die Realschule Güglingen Bildungswerk-
statt, in vielen Bereichen hervorragend unter-
stützt, über seine Arbeit informieren und um
neue Mitglieder werben.
Um Ihnen die Wartezeit am Elternsprechtag so
angenehm wie möglich zu gestalten, wird die
Klasse 7c, mit ihrer Klassenlehrerin Frau Mayer,
mit Kaffee und Kuchen für Ihr leibliches Wohl
sorgen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Zu unserer Fördervereins-Jahreshauptver-
sammlung laden wir unsere Mitglieder, Freunde
und Gönner sowie Interessierte am Donnerstag,
27.02.2014, um 19:00 Uhr, im Lehrerzimmer der
Henry-Miller-Schule recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Ehrung/Ernennung
3. Jahresbericht Rektorin/Kassier/Kassenprüfer
4. Entlastungen
5. Neuwahlen a) Vorsitzender b) Schriftführerin
6. Anträge/Planungen/Projekt
7. Verschiedenes
8.  Jahresrückblick: Aus dem Schulleben der

Henry-Miller-Schule

Das Frühjahr-/Sommersemester 
beginnt am 17. Februar
Wenn Sie sich für einen Gesundheits- oder
Sprachkurs interessieren, müssen Sie sich jetzt
anmelden: die Kurse beginnen in der kommen-
den Woche. Englisch, Spanisch, Italienisch und
Französisch gibt es für Anfänger mit Vorkennt-
nisssen und für Fortgeschrittene. Neu im Ange-
bot ist ein Französischkurs für Anfänger ohne
Vorkenntnisse am Dienstagabend, 18.00 Uhr, in
der Kath.-Kepler-Schule, Güglingen. 
Weitere Kurse und Veranstaltungen 
im Februar:
Onleihe und E-Book-Reader
Die Bibliothek in der Westentasche
Immer mehr Bibliotheken stellen Bücher digital
per „Onleihe“ zur Verfügung. Auf diese Weise

Realschule Güglingen

Verein der Freunde 
förderbedürftiger Kinder, 
Jugendlicher und Erwachsender

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de
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den Mittelpunkt gerückt, das oftmals im Schat-
ten der Violine und des Violoncellos steht. Die
Schirmherrschaft übernimmt der erfolgreiche
Bratschen-Solist Nils Mönkemeyer.
Bei uns stand das Instrument schon im März
letzten Jahres im Rahmen eines Kammerkon-
zertes im Rampenlicht.
Weitere Informationen finden Sie auf www.in-
strument-des-jahres.de
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@lauf-
fen-musikschule.de; Internet: https://musikschu-
le-lauffen.de

Goldene Hochzeit
Am Sonntag, 16. Februar, können Leo und Vera
Deisner in Güglingen das Fest der goldenen
Hochzeit feiern. Vor 50 Jahren gaben sie sich in
Semipalatinsk in Kasachstan das Ja-Wort. Sie
sind seit 1997 in Deutschland und werden be-
stimmt im Kreise ihrer beiden Kinder und den
drei Enkelkindern feiern.
Die „Rundschau“ wünscht zur goldenen Hoch-
zeit alles Gute.

Mit Layher bei den
Olympischen Winterspielen
Damit die Besucher der Olympischen Winter-
spiele in Sotschi hautnah an den Wettkämpfen
teilhaben können, wurde eine Großtribüne für
mehr als 3.000 Zuschauer errichtet. Die optima-
le Lösung in Punkto Montagesicherheit und 
-schnelligkeit bot den Verantwortlichen ein Ge-
rüstsystem aus Güglingen-Eibensbach – das
AllroundGerüst von Layher.
Großereignisse werfen ihre Schatten voraus:
Nach monatelangen Vorbereitungen startete
mit den Olympischen Winterspielen wieder ein
Event der Superlative. Knapp 2.900 Athleten
aus 88 Ländern wollen seit 7. bis 23. Februar in
Sotschi an den Start gehen – ein Rekord. Der
olympische Gedanke „Dabei sein ist alles“ gilt
aber nicht nur für die Sportlerinnen und Sport-
ler. Neben 1,5 Milliarden Fernsehzuschauern
werden auch Tausende Besucher in der russi-
schen Stadt am Schwarzen Meer erwartet.
Gute Sicht auf die Wettkämpfe soll den Gästen
aus aller Welt eine Großtribüne mit mehr als
3.000 Sitzplätzen bieten. Neben dem Zeitfaktor
war bei der Montage der insgesamt 25 Meter
hohen, 65 Meter langen und 35 Meter tiefen
Gerüst-Unterkonstruktion sowohl eine hohe
Tragfähigkeit und Passgenauigkeit als auch Fle-
xibilität im Einsatz gefordert. Die ideale Lösung
bot das AllroundGerüst von Layher. Schnell
montiert, lässt sich das modulare System dank
umfassendem Teileprogramm selbst an schwie-
rigste Grundrisse anpassen.
Entscheidend war angesichts des hohen Ter-
mindrucks aber auch das Thema Lieferfähigkeit.
Mehr als 40 LKW machten sich aus Güglingen-
Eibensbach auf den Weg nach Sotschi, um das
Layher Gerüstmaterial just-in-time auf der
Baustelle anzuliefern. „Damit alles rechtzeitig

PERSÖNLICHES

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT
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Blutspendetermin am 17. Februar
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württem-
berg-Hessen, der TSV Güglingen und der DRK-
Ortsverein Brackenheim laden auf Montag, 
17. Februar 2014, von 14.00 bis 19.30 Uhr zur
Blutspende ins TSV-Vereinszentrum, An der
Weinsteige 1, in Güglingen ein.
Blut spenden und Leben retten
Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich bei
allen Spendern mit einer exklusiven Outdoor-
Decke
Dringend Erstspender gesucht!
Für einen gesunden Spender ist eine Blutspende
ein geringer Aufwand, für einen kranken Men-
schen wie etwa ein Krebspatient oder ein Un-
fallopfer ist dies ein lebenswichtiger Beitrag.
Zur Blutspende gibt es keine Alternative. Das
DRK stellt in Hessen und Baden-Württemberg
ca. 90 % der Versorgung mit Blut und Blutprä-
paraten sicher.
Täglich werden dafür in den beiden Bundeslän-
dern insgesamt 3.000 Blutspenden benötigt.
Das bedeutet es müssen täglich 3.000 Men-
schen bereit sein ihr Blut für andere zu geben.
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württem-
berg-Hessen bedankt sich im Aktionszeitraum
vom 1. Februar – 31. März 2014 mit einer prak-
tischen Outdoor-Ddecke im exklusiven DRK-
Design bei allen Spendern.
Die schwarze Decke ist als Allrounder vielfältig
einsetzbar – egal ob beim Picknick im Freien,
beim Camping oder an einem kühlen Abend auf
der Gartenbank, auf Reisen, im Auto oder auch
im Fußballstadion bietet die Decke wohlige
Wärme.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18
und 71 Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung.
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollten Spender eine
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein
ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten
Sie unter der gebührenfreien DRK-Service-Hot-
line 0800/1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de, DRK-Blutspendedienst
Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige
GmbH – Sandhofstraße 1 – 60528 Frankfurt

Jugend
TSV Güglingen – NSU Neckarsulm 6:2
Einen ganz wichtigen Sieg landete unsere Ju-
gend gegen Neckarsulm. 
Man konnte nicht nur spielerisch überzeugen,
sondern zeigte sich auch kämpferisch und ge-
wann so in den engen Spielen zweimal im fünf-
ten Satz. In der Tabelle sieht’s damit freundli-
cher aus. 
Es punkteten im Doppel Pfanzler/Kulbarts, Sim.
In den Einzeln Pfanzler (2), Kulbarts, Sim. (2)
sowie Grasmik.

Abteilung Tischtennis

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

zum Start der Olympischen Winterspiele fertig
wird“, wie Layher Marketingleiter Franz Grei-
singer berichtet. „Nun wünschen wir allen
Sportlern viel Erfolg – und den Zuschauern
spannende Wettkämpfe und eine tolle Sicht!“
Weitere Informationen zum Unternehmen und
den vielseitig einsetzbaren Gerüst-Systemen
aus dem Hause Layher auf www.layher.com.

Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken
Am 25. Februar 2014 in Heilbronn: Sprech-
tag für Existenzgründer im Handwerk
Für Existenzgründer und selbstständige Unter-
nehmer führt die Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken gemeinsam mit der Industrie-
und Handelskammer Heilbronn-Franken Bera-
tungssprechtage mit Experten der L-Bank
Baden-Württemberg und der Bürgschaftsbank
Baden-Württemberg/Mittelständischen Be-
teiligungsgesellschaft Baden-Württemberg
durch. Der nächste Sprechtag findet am Diens-
tag, 25. Februar 2014, im Gebäude der Hand-
werkskammer Heilbronn-Franken statt.
Infos zu öffentlichen Finanzhilfen
Diese Beratung stellt eine gute Gelegenheit dar,
direkt von den Förderbanken Informationen zu
öffentlichen Finanzhilfen und Ratschläge zur
Sicherung der beruflichen Selbstständigkeit
einzuholen. Ein besonderer Nutzen dieser kos-
tenlosen Dienstleistung liegt in der beschleu-
nigten Bearbeitung von Finanzierungs- und
Bürgschaftsanträgen, die mit öffentlichen Mit-
teln gefördert werden. Darüber hinaus beurtei-
len die Berater Unternehmenskonzepte und
deren Tragfähigkeit.
Anmeldung
Zum Sprechtag ist eine Anmeldung erforderlich.
Nähere Informationen gibt es bei Beate Hönnige
von der Handwerkskammer Heilbronn-Franken,
Telefon 07131/791-171 und bei Martin Neuber-
ger von der Industrie- und Handelskammer
Heilbronn-Franken, Telefon 07131/9677-112.

Erlebnispark Tripsdrill
Hüttenabende in der Wildsau-Schenke
Gesellige Abende mit unterhaltsamen Pro-
gramm und zünftigem Essen versprechen die
Hütten-Abende in der urigen Wildsau-Schenke
im Wildparadies Tripsdrill. Alban und die
Schlabbergoschen sorgen beim „Köstlichen
Hütten-Kabarett“ am 8. März 2014 mit schwä-
bischem Mundart-Kabarett für jede Menge
Spaß. 
Am 22. März unterhält Jürgen Kunz seine Gäste
mit Kleinkunstprogramm: einer kabarettisti-
schen Lesung aus seinem ersten Buch „Hoimat-
stond“. So oder so – gute Stimmung ist hier ga-
rantiert!
Mehr Informationen finden Sie im Internet
unter www.tripsdrill.de

Umweltschutz nicht
anderen überlassen:

Jeder
kann dazu beitragen!



Klasse sind herzlich willkommen, immer frei-
tags von 17.15 – 18.15 Uhr in der Riedfurthalle
in Frauenzimmern zu trainieren. „Gemeinsam
erarbeiten wir Choreografien zu moderner
Musik und führen diese dann natürlich bei den
großen Vereinsfeiern im Sommer und im Winter
auf“, plant sie.
Auch die Tänzerinnen der „Diamonds“ und „Las
Estrellas“ laden herzlich zum Mittanzen ein!
Zuwachs ist auch hier gerne gesehen. Die Grup-
pe „Diamonds“ besteht aus Mädchen zwischen
11 und 14 Jahren. Trainiert werden sie unter der
Leitung von Anita Santhirasegaram und Selinay
Sakar immer freitags von 15 - 16.30 Uhr in der
Riedfurthalle in Frauenzimmern.
Die großen Tänzerinnen von „Las Estrellas“ (ab
15 Jahren) trainieren freitags von 18.45 - 20.15
Uhr in den Trainingsräumen von „inBewegung“
in Pfaffenhofen. „Nach oben hin gibt es keine
Altersgrenze, worauf wir hier nochmals hinwei-
sen möchten“, betont Jana Grasmik.
Bei Interesse oder Fragen steht sie gern zur Ver-
fügung: Jana Grasmik, Telefon 07135/930290
(ab ca. 17.30 Uhr) oder per Mail an Jana_Gras-
mik@web.de (keb)

Wieder da – Kinderjazz von 7 - 10 Jahre
Hallo Mädels! Nach kurzer trainerlosen Pause
gibt es wieder eine Jazztanzgruppe für euch.
Der Trainingstag hat sich allerdings verschoben.
Ab 10. Februar wird nun immer montags von
16.30 - 17.30 Uhr in der neuen TSV- Halle unter
Leitung von Nina Fuchs trainiert. Sie freut sich
schon auf euer zahlreiches Kommen.

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 15. Februar
14.30 Uhr Tischtennis Jugend
TV Lauffen – TSV Jungen U 18 II
18.30 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Meimsheim III – TSV Herren II
Sonntag, 16. Februar
9:00 Uhr Jugendfußball
Hallenturnier der D-Junioren beim VfL Bracken-
heim (Verbandssporthalle)
9:00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Nordheim – TSV Herren I
9:00 Uhr Schach – Kreisklasse
SC Neckarsulm III – SG Meimsheim-Güglingen I
9:00 Uhr Schach – A-Klasse
SG Meimsheim-Güglingen II – TSV Talheim I
Montag, 17. Februar
14 – 19.30 Uhr TSV-Vereinszentrum
Blutspende-Termin in Güglingen

Abteilung Tischtennis
TTC Gochsen III – SVF-Jungen II 6:0
Da man grippebedingt nur einen einzigen ge-
sunden Spieler zur Verfügung hatte, konnte
man die Reise nach Gochsen nicht antreten und
gab die Punkte somit kampflos ab.
TGV Dürrenzimmern – SVF-Herren I 9:5
Im Spiel beim Tabellennachbarn zeigte man
zwar eine couragierte Vorstellung, musste aber
anerkennen, dass die Gastgeber an diesem Tage
ein wenig stärker waren. Die Punkte für unsere
Farben holten Eckert/Richemeier im Doppel,
sowie P. Hegenbart 2x, F. Eckert und S. Riche-
meier je 1x im Einzel.
SVF-Herren III – TSV Ochsenburg II 8:8
Zu Beginn zeigten sich die Gäste bissiger, wäh-
rend unser Team nur schwer ins Spiel fand. So
zogen die Gäste auf 3:7 davon und alles sah
nach einer Niederlage aus. Doch dann zeigte
man Moral, kämpfte sich zurück und gewann
fünf der letzten sechs Spiele und kam so noch
zu einem verdienten Unentschieden. Das Remis
holten Mayer/Arnold und Blum/Jennert im
Doppel sowie B. Kiesel, M. Knorr, P. Mayer, 
S. Arnold, D. Blum und E. Jennert je 1x in den
Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 15.02.:
13:30 Uhr: SVF-Jungen I – Spvgg. Oedheim
17:30 Uhr: SVF-Herren IV – TSB Horkheim V
Sonntag, 16.02.:
09:00 Uhr: FC Kirchhausen IV – SVF-Herren III
09:30 Uhr: SVF-Herren I – SV Schozach
Neue Jazztanzgruppe beim SV-Frauenzimmern
Die ehemaligen „Tanzmäuse“ als jüngste Jazz-
tanzformation beim SV Frauenzimmern, sind

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Auf einen Blick

Abteilung Turnen erwachsen geworden und nennen sich nun
„Diamonds“. Doch bekanntlich gibt es in Frau-
enzimmern reichlich Nachwuchstalente. Und
die möchten tanzen! 

Die ehemalige Formation „Tanzmäuse“ ist er-
wachsen geworden. Ab März startet der SVF mit
einer neuen Jazztanzgruppe ab dem Grund-
schulalter.
Jana Grasmik, Trainerin der „Großen“ wendet
sich deshalb an alle Tanzbegeisterten ab dem
Grundschulalter. „Der SV Frauenzimmern bietet
ab März 2014 wieder Jazztanzunterricht für
diese Altersgruppe an.“ Kinder ab der ersten
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Winterfeier des GSV Eibensbach
Abteilungen sorgen für kurzweilige Unterhaltung

Die Mitglieder des GSV Eibensbach haben sich auch dieses Jahr von der Ankündigung im letzten
Amtsblatt locken lassen und die winterlich geschmückte Blankenhornhalle am vergangenen Sams-
tagabend in Besitz genommen. Jedenfalls gab es wenigstens in der Halle den einen oder anderen
Schneemann zu sehen ... Die Verantwortlichen des Vereins um Vorstand Christian Croissant konn-
ten sich in diesem Jahr wieder über ein volles Haus freuen und zudem unser Stadtoberhaupt und
zwei Eibensbacher Stadträte begrüßen.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Die Gestaltung des Programms bis zur Pause blieb traditionell den Jugendlichen vorbehalten, die
sich mit viel Eifer auf der Bühne engagierten und vom Publikum dafür mit reichlich Applaus belohnt
wurden. So zeigten die Kinder und Jugendlichen kleine Ausschnitte aus ihren Übungsabenden und
nahmen sich „Wetten dass?“ zum Vorbild, um ihre Betreuer über die Matte zu ziehen. Akrobatik
pur, präsentiert von Capoeira, rundete den ersten Teil des Programms ab, ehe die schon sehnlichst
erwarteten Losverkäufer die kleinen bunten Zettelchen unters Volk brachten.
In neuem Gewand und ins richtige Licht gesetzt eröffnete unser Chor „sing4fun“ das Programm
nach der Pause mit gekonnt vorgetragenen Chansons und mit akustischer Gitarre begleitet, ehe
die attraktiven Herren ein paar alten Socken Musik von Klassik bis Rock von ACDC entlockten. 



Wandern 2014
Einen schönen Start in die Wandersaison 2014
hatten wir mit unserer Sonntagswanderung, die
uns am 26.1. von Neipperg durch Weinberge
und Wald, vorbei an dem Schwaigener Stein-
bruch, zum Gasthaus an der Heuchelberge
Warte führte. Hier wurden wir sehr gut verkös-
tigt, und für den Rückweg stellte sich rechtzei-
tig Sonnenschein ein. Mit 15 Köpfen war diese
erste Wanderung 2014 gut besucht.
Vorschau
Am Sonntag, dem 23. Februar, treffen wir uns
um 9:00 Uhr an der Blankenhornhalle. Per Pkw
geht es zum Parkplatz am Rennweg. Von hier
startet unsere Wanderung, die uns über den
HW10 und die lange Richtstatt bis kurz vor die
Pfeifferhütte führen wird. Wir werden dann
durch das Quellgebiet des Schippbachs hinun-
ter gehen, unterhalb der Sommerhälde laufen
und dann dem Sachsenheimer Weg folgend
nach Hohenhaslach. Eine Stärkung nehmen wir
im „Ochsen“ zu uns. Der Heimweg führt uns
durch die Weinberge nach Spielberg und über
Ochsenbach wieder zum Rennweg.
Wir hoffen auf gutes Wanderwetter und eine
lustige Gruppe. gez. Sonja Schülling

23. IMAX Hallenturnier des GSV Eibensbach
Am 22. und 23. Februar findet dieses Jahr das
23. IMAX Hallenturnier des GSV Eibensbach in
der Sporthalle in Güglingen statt. Wie jedes Jahr
sind in den Bereichen F-; E-; D- und C-Jugend
insgesamt 48 Mannschaften gemeldet. Das Tur-
nier verspricht spannende Spiele und jeder Teil-
nehmer erhält mindestens einen Preis. So wird
neben den Platzierungen auch ein Preis für den
besten Spieler der jeweiligen Gruppe ausgelobt.
Zudem wird jedes 10. geschossene Tor mit
einem kleinen Schmackerl für die Mannschaft
belohnt.

Abteilung Gymnastik

Abteilung Jugend
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Wir freuen uns schon jetzt auf die Spiele und
geben nächste Woche die Mannschaften be-
kannt, die dieses Jahr an dem Turnier teilneh-
men werden. Die freiwilligen Kuchenspenden
können ab 9.00 Uhr in der Sporthalle Güglingen
abgegeben werden. Wie jedes Jahr gibt es au-
ßerdem noch Brezeln, Brötchen und den fri-
schen „Eibensbacher Rindsburger“ sowie zahl-
reiche Getränke. Peter Brüning

Rundenwettkämpfe
Einen neutralen Wettkampf hatte unsere 5. LG-
Mannschaft. Sie erzielten 1405 Ringe in der
Mannschaftswertung. Ergebnisse: Karl-Heinz
Eisele 355, Ralf Luithardt 351, Helmut Barth
351, Siegfried Kalmbach 348, Gerhard Fehrle
339, Heinz Jesser 317.
Leider hat unsere 2. Sportpistolenmannschaft
ihren Wettkampf verloren.
SSV Güglingen 801 Ringe – Neckarwestheim
816 Ringe
Ergebnisse: Wolfgang Balz 272, Gernot Mesmer
270, Antonio Sanchez 259, Uwe Reinhard 249,
Reiner Conz 241, Klaus Dieterich 210. JW

Vorschau Winterfeier
Am Samstag, dem 15. Februar 2014, findet un-
sere diesjährige Winterfeier statt. Dieses Jahr
werden auch unsere Jugendlichen am Pro-
gramm teilnehmen. Die Abteilungen haben
wieder ein buntes Programm vorbereitet. Es
gibt auch wieder eine Schätzfrage zu erraten.
Wir wünschen allen Besuchern einen geselligen
Abend. Saalöffnung ist um 18.30 Uhr und Pro-
grammbeginn um 19.30 Uhr.

Sportschützenverein
Güglingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Unser Dank geht auch in diesem Jahr an die Küchenmannschaft um Jorge Fernandes Marques für
die Bewirtung dieses Abends und vor allem an die Güglinger Gewerbetreibenden für die zahlreichen
Spenden und die Sponsoren des Vereins, ohne die die Vereinsarbeit nicht in diesem Maß möglich
ist. JK

An den Auftritt des Chors knüpften dann wieder die aktiven Fußballer an, die traditionell den Ab-
schluss des Bühnenprogramms bildeten. Zu Udo Jürgens „griechischem Wein“ konnten sie in Er-
innerungen schwelgen und so die Brücke zwischen der Fußball- und der Gesangsabteilung schla-
gen. Vielleicht wird daraus ja mehr und der ein oder andere begabte Tenor bzw. Bariton findet zum
Chor ...

Zumba und Bodystyling
Folgende Übungsstunden finden in der Wil-
helm-Widmaier-Halle, Gymnastikraum, statt:
Montag:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling 
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness
Mittwoch: 
19.30 – 20.30 Uhr: Zumba Gold
Ist perfekt zugeschnitten für schon länger
Junggebliebene, für absolute Fitness- oder
Tanzeinsteiger und für Personen mit Einschrän-
kungen des Bewegungsapparates.
Langsamer Fitness-Aufbau z. B. auch nach Ver-
letzungen, Erweiterung des Bewegungsradius,
schrittweise Steigerung des Wohlbefindens
egal von welchem Level – IST AUCH FÜR DICH! 
Wer möchte, darf auch gerne schnuppern. Auch
Kauf von Zehnerkarten möglich!
Infos unter zumba.pfaffenhofen@gmail.com
oder 07135/9699641.

Mitgliederversammlung
Am Freitag, dem 14.02.2014, um 19.00 Uhr, fin-
det in der Herzogskelter unsere diesjährige Mit-
gliederversammlung statt, zu der wir hiermit
noch einmal einladen wollen. Den Mitgliedern
ist im Januar die Einladung direkt zugegangen,
auf der auch die Tagesordnungspunkte aufge-
führt wurden. Da auch in diesem Jahr wieder
Wahlen anstehen und weitere Entscheidungen
getroffen werden müssen, bitten wir um zahl-
reiches Erscheinen. Die Vorstandschaft
Herren 40 mit erneutem Sieg!
Am 7.2. waren die Herren 40 zu Gast in Künzelsau.
Nach den Einzeln stand es 3:1 für Güglingen. In
den Doppeln ging es nochmals knapp zur Sache
und so wurden auch beide im Matchtiebreak zu
unseren Gunsten entschieden. So stand am
Ende ein 5:1 gegen Künzelsau. Mit ein wenig
Glück ist sogar am letzten Spieltag der Aufstieg
in die Staffelliga möglich. Allerdings geht es
zum Klassenprimus Trappensee Heilbronn.
Am Erfolg beteiligt waren Ulf Eikmeyer, Jörg
Ullrich, Jürgen Diefenbacher und Bernhard
Schuler. Herzlichen Glückwunsch!

Übungsdienste
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag,
dem 20.02.2014, um 20.00 Uhr, am Gerätehaus
zur Übung.
Altersabteilung
Am Donnerstag, dem 20.02.2014, trifft sich die
Altersabteilung um 20.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung.

Einladung zu 177. Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freunde
des Gesangvereins „Liederkranz“ Güglingen
1837 e. V. zu der 177. Mitgliederversammlung
ein. Diese findet in der Herzogskelter im Blan-
kenhornsaal, in Güglingen, am Montag,

Abteilung Turnen

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.



Hätt Eier legen gern probiert
Mit einem literarischen Frühlingsprogramm
umrahmen wir in diesem Jahr unser Frauen-
frühstück am Freitag, dem 21. Februar, im Ge-
meindehaus. Freuen Sie sich auf Irmgard Förch,
die sich mit dem Osterhasen unterhalten hat.
„Hätt Eier legen gern probiert“ gab er zur Ant-
wort. Er ist’s doch, der die Frühlingssymbole in
die Nester legt – oder? Frau Förch weiß be-
stimmt Bescheid. Sie hat ein unterhaltsames li-
terarisches Frühlingsprogramm für uns zusam-
mengestellt. Als ehemalige Rundfunk-
sprecherin findet sie bestimmt den richtigen
Vortragston.
Bitte melden Sie Sich wegen der besseren Pla-
nung bis kommenden Dienstag an bei Sonja
Krapf, Tel. 07135/8099.
Wann: Freitag, 21. Februar 2014, 9.00 Uhr
Wo: evang. Gemeindehaus D. Hahn

Jahreshauptversammlung
Die Ortsgruppe Güglingen im Schwäbischen
Albverein lädt Mitglieder und Freunde zur Mit-
gliederversammlung am Sonntag, 16. Februar
2014, um 14.30 Uhr, ins Kaminzimmer der Her-
zogskelter herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache und Entlastung
6. Bericht des Wanderwarts
7. Rückblick 2013 und Vorschau auf 2014
8. Ehrung des Wanderkönigs
9. Ehrung langjähriger Mitglieder

10. Wahlen der Vorstandschaft: zu wählen sind:
• 1. und 2. Vorstand
• Rechner und Kassenprüfer (männl. und
weibl. Bewerber sind gleichermaßen ange-
sprochen) 

11. Verschiedenes
Satzungsgemäß steht jedem Mitglied das Recht
zu, Anliegen und Wünsche einzubringen. Diese
müssen bis spätestens eine Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden
Heinz Rieger eingereicht werden. (ri.)

Auswanderung nach Australien
Beim gut besuchten Stammtisch des Zabergäu-
vereins im „Ochsen“ in Güglingen-Frauenzim-
mern stand dieses Mal die Auswanderung nach
Australien in zwei recht unterschiedlichen Zeit-
räumen auf dem Programm.
Der Referent des Abends, Klaus Rupp, hatte in
jungen Jahren in Eppingen-Rohrbach nach
Kriegsende Martin, einen Flüchtlingsjungen aus
dem Balkan, zum Schulfreund. Dieser verließ
1966 Deutschland, um in Australien sein Glück
zu suchen. Seine Spur verlor sich zunächst, bis
schließlich Rupp nach Jahren Kontakt bekam.
Inzwischen hat Martin N. aus bescheidenen An-
fängen durch großen Fleiß einen bedeutenden
mittelständischen Betrieb aufgebaut. Es war ein
„bombiger“ Empfang, als er 1998 Rohrbach 

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

LandFrauen Güglingen

Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor
Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag, 
1. März, ab 13.00 Uhr, durch.
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand.

Geschichte des Obstbaus
Veranstaltungshinweis
Am Donnerstag, 27. Februar 2014, um 19.00
Uhr, hält die Stadtarchivarin Dr. Isolde Döbele-
Carlesso im Bürgersaal des Rathauses Markt-
platz 1 einen Vortrag mit dem Thema: „ Aus der
Geschichte des Obstbaus unserer Gegend“
Die Referentin spannt den Bogen vom 16. bis zu
Beginn des 20. Jahrhunderts und geht auch der
Frage nach, wie sich hier das Verhältnis von
Obst- und Weinbau gestaltete.
Dies ist eine gemeinsame Veranstaltung von
Stadtarchiv und Obst- und Gartenbauverein
Brackenheim.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Der
Eintritt ist frei.

Nächste Außensprechstunde am 18. Februar
von 9:00 bis 12:00 Uhr in Güglingen im Fami-
lienzentrum, Stadtgraben 15, barrierefrei zu er-
reichen.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunktion)
umfasst Themen wie zum Beispiel Erwerbsmin-
derungsrente, Altersrente mit und ohne
Schwerbehinderung, Krankenkassen-Angele-
genheiten, Hilfe bei der Antragstellung einer
Schwerbehinderung oder Verschlechterung und
vieles mehr. Die Beratung ist kostenlos und kann
von jedem, auch von Nichtmitgliedern, in An-
spruch genommen werden.
Jederzeit können Sie sich auch an Elisabeth
Knörle, Vorsitzende im Ortsverband Oberes Za-
bergäu und Kreisfrauenvertreterin, Tel.-Nr.
07135/7884 wenden.
Nächster Sprechstundentermin ist der 18. März
2014 (immer jeden 3. Dienstag eines Monats).
Vorschau
Am 1. März, Infomittag bei Kaffee und Gebäck
mit Referentin Frau Graf, Pflegedienstleiterin
bei der Diakonie, Thema: „Ich brauche Pflege,
was nun?“ Dabei wollen wir auch die Freizeit im
VdK Hotel in Bad Fredeburg vorstellen und ge-
gebenenfalls Anmeldungen entgegennehmen.
Beginn: 14:30 Uhr im Evang. Gemeindesaal in
Weiler, Ziegelstraße.
Herzliche Einladung.
Im Amtsblatt und in der Heilbronner Stimme
werden Ihnen die aktuellen Informationen lau-
fend bekannt gegeben.
Weitere Informationen zu allen Aktivitäten un-
seres Ortsverbandes erhalten Sie im Internet
unter www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den
Landesverband Baden-Württemberg erreichen
Sie unter www.vdk.bawue.de.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Altpapiersammlung
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Altpapier ist Rohstoff

17.02.2014, um 19.30 Uhr, statt. Wenn Sie an
diesem Abend im Lokal essen möchten, planen
Sie dies bitte vor oder nach der Versammlung
ein. Während der Mitgliederversammlung wird
kein Essen serviert.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Chorleiters
6. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Ehrungen

10. Verschiedenes
Änderungen sind vorbehalten. Anträge und
Wünsche zur Tagesordnung können schriftlich
bis zum 12.02.2014 an den 1. Vorsitzenden Hel-
mut Wagenhals, Balzhof 2, in 74363 Güglingen
eingereicht werden. iwa

Terminvorschau
Einladung zur Hauptversammlung.
Die Hauptversammlung vom Liederkranz Weiler
findet am Freitag, 28. Februar 2014, um 20.00
Uhr, im Sängerheim in Weiler statt. Alle Mitglie-
der und Freunde des LK Weiler sind hierzu herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenerhrung
3. Bericht des Vorstands
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
6. Bericht der Abteilungen, Chor, Faustball,

Gymnastik und Theater
7. Entlastungen
8. Wahlen; 1. und 2. Vorsitzender, Kassier,

Schriftführer und Ausschuss
9. Ehrungen

10. Vorschau 2014
11. Verschiedenes
Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind
bis 24. Februar 2014 beim 1. Vorstand Rolf
Holzwarth, Tel. 07046/90400, einzureichen.
www.lk-weiler.de 

Probetag der Jugendkapelle
Vergangenen Samstag waren die Musiker der
Jugendkapelle gefordert. Zur Vorbereitung auf
das Frühjahrskonzert am 22. März wurde von
9.00 Uhr bis 14.00 Uhr intensiv geprobt. Zum
Ausgleich ging es dann Nachmittags in das Hal-
lenbad nach Bietigheim.
Allen Betreuern und Fahrern nochmals ein herz-
liches Dankeschön für diesen erfolgreichen und
schönen Samstag.
Probewochenende
Vom Freitag, 14.02.2014, bis Sonntag,
16.02.2014, findet unser Probewochenende
statt. Los geht es am Freitag, 14.02., um 19:30
Uhr. Am Samstag, 15.02., um 08:45 Uhr und am
Sonntag, 16.02., um 09:45 Uhr.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Musikverein Güglingen e. V.



besuchte. Jahre später trat der leidenschaftli-
che Genealoge Klaus Rupp den Gegenbesuch
an, auch mit der Hoffnung in Australien Spuren
von Auswanderern aus dem 19. Jahrhundert zu
finden.
Rupp machte sich mit seinem Schulfreund in
Toowoomba auf den Weg zu Behörden, zu stun-
denlangen Gängen durch Friedhöfe und erlebte
nicht nur an der Seite seines Schulfreundes Ein-
drucksvolles von Land und Leuten, sondern fand
schließlich Spuren von Jakob Nachtrieb, geb.
1811 in Strümpfelbach (heute Weinstadt), der
mit seiner Frau Katharina 1855 ausgewandert
ist.
Nach schwerer, wochenlanger Überfahrt und 2
harten Jahren, die „gar nicht zu beschreiben
sind“ (Brief vom 10. Sept. 1862) kamen die
Nachtriebs zu bescheidenem Wohlstand. Die
einzige Tochter Fanny Nachtrieb, verh. Grokam,
hatte 7 Kinder. Von ihren zahlreichen Nachkom-
men konnte Rupp einige kennenlernen. sz

Winterwanderung
Der DfvW lädt alle Mitglieder und Freunde des
Vereins zur diesjährigen Winterwanderung am
Sonntag, 16.02.2014, ganz herzlich ein. Dieses
Jahr geht es zur Seebachtalhütte in Kleingar-
tach. Dort wird mit Grillwurst, Glühwein und al-
koholfreien Getränken für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Wegstrecke hin und zurück sind ca. 13 km.
Den Tag wollen wir mit einem gemütlichen Bei-
sammensein in der Gaststätte zur Eisenbahn
ausklingen lassen.
Die Wegstrecke ist leider nicht kinderwagenge-
eignet. Eine Anmeldung ist dieses Mal nicht er-
forderlich. Treffpunkt ist um 11.00 Uhr vor dem
Schneckenhaus in Weiler.

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 - 8 Jahre)
freitags 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Bubenjungschar „Alfred’s Gang“
freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 

Jahreshauptversammlung 2014
Am 22.02.2014 um 19:30 Uhr findet in unserem
Vereinsheim in Güglingen unsere Jahreshaupt-
versammlung mit folgenden Tagespunkten
statt:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht vom 1. Vorstand
4. Bericht Kassier mit Entlastung
5. Berich vom Geflügelzuchtwart

Dorffestverein
Weiler e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

6. Bericht vom Kaninchenzuchtwart
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Anträge
9. Wahlen

10. Verschiedenes
Um vollzähliges Erscheinen der Mitglieder wird
gebeten. Eure Vorstandschaft

Das Lampenfieber steigt – es ist so weit!
18. Seniorensitzung
Heute, 14.02., laden wir alle Senioren und Jun-
gegebliebene des ganzen Zabergäus und Um-
gebung ab 16 Uhr in die Herzogskelter nach
Güglingen herzlich ein. Nicht nur unsere Küken-
und Fraggles-Garde freut sich, Oma, Opa und
vielen weiteren Gästen ihren in den letzten Mo-
naten erlernten Tanz endlich vorführen zu dür-
fen. Freuen Sie sich auf unvergessliche Stunden,
viele Kinderherzen werden es Ihnen danken!
Bewirtung im Deutschen Hof
Eltern unserer Gardekinder bieten am Samstag,
15.02., ab 12 Uhr, im Deutschen Hof eine Mahl-
zeit fernab der häuslichen Küche. Kommen Sie
vorbei und lassen Sie sich bereits schon vor dem
Rathaussturm und Narrenbaumstellen mit hei-
ßer Grillwurst, Glühwein, Punsch und weiteren
Getränken auf einen unterhaltsamen Nachmit-
tag einstimmen. Der Erlös kommt unserer Ju-
gend zugute. Lassen Sie sich die Eroberung des
Rathauses nicht entgehen, wir freuen uns auf
Sie.

Nach hoffentlich erfolgreicher Machtübernah-
me starten wir am 15.02., um 19:11 Uhr, mit der
1. Show-Prunksitzung. Monatelange Vorberei-
tung, letztes Nähnadel schwingen, anstrengen-
de und punktgenaue Aufbauarbeiten ..., dies
alles wäre ohne die tatkräftige Unterstützung
zahlreicher freiwilliger Mitglieder nicht mög-
lich gewesen. Ein herzliches „Danke“ an diese
helfenden fleißigen Hände. Ganz klar, dass jetzt
nicht nur die aktiven Tänzer und Bühnendar-
steller dem erlösenden Gong zum Start entge-
genfiebern. Sie haben doch sicherlich eine Ein-
trittskarte und sind dabei, dann sehen wir uns.
Doch werden wir uns in der Verkleidung als
Cleopatra, Jane, Indiana Jones oder gar als Affe
oder Löwe überhaupt erkennen? 

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de
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Stammtisch
Wir treffen uns am Mittwoch, 19. Februar 2014,
um 19:00 Uhr, im Blankenhornsaal der Herzogs-
kelter in Güglingen. Gemeinsam mit Herrn Bür-
germeister Klaus  Dietrich werden wir über ak-
tuelle Themen  diskutieren.
Vorschau:
Familiennachmittag am Sonntag, 2. Marz 2014,
um 11:47 Uhr in der Herzogskelter.

Schiene frei am Samstag
Herzliche Einladung zur diesjährigen Aktion
„Schiene frei ins Zabergäu“ am 15. Februar
2014, von 10 – 13 Uhr. Der Verein Zabergäu pro
Stadtbahn hat wieder eine Entbuschungsaktion
auf den alten Schienen organisiert. Diesmal
 befreien wir die Gleise von überwucherndem
Gebüsch zwischen Brackenheim und Meims-
heim, Treffpunkt an der Burgermühle. Wir wol-
len mit der symbolischen Aktion zeigen, dass
wir am Beschluss, den Schienenweg ins
 Zabergäu zu reaktivieren, festhalten. 
Helfen Sie mit, dass aus der symbolischen
 Aktion reale Politik wird. 
Wir freuen uns auch, wenn Sie an der Kundge-
bung mit Vertretern des Landtags und Kreistags
um 13 Uhr an der Burgermühle teilnehmen.

Neue Sitzgymnastik-Gruppe in Brackenheim,
Hirnerweg/Gymnastikraum im „Bädle“.
Beginn: ab Freitag, 14.03.2014, 16 – 17 Uhr.
Die Teilnahme am Funktionstraining kann vom
Arzt verordnet werden. Nach Genehmigung
durch die jeweilige Krankenkasse ist die Gym-
nastik kostenfrei. 
Die Angebote der Rheumaliga kann jeder nut-
zen, unabhängig von einer Mitgliedschaft.
Anmeldung und Informationen bei Barbara
Schmidt, Tel. 07133/3956.

Mit dem Roten Kreuz nach Mallorca 
– dem Sommer entgegen
Mallorca – die einzigartige Insel im Mittelmeer
erwartet ihre Besucher mit mediterranem Flair.
Traumhafte Landschaften und ein mildes Klima
machen den Aufenthalt zu einem unvergess -
lichen Erlebnis. Der Ferienort Cala Millor hat
einen zwei Kilometer langen, feinsandigen
Strand mit wunderschöner Strandpromenade.
Den Gästen bietet sich ein großes Unterhal-
tungsprogramm. Zahlreiche Bars, Cafés, Bou-
tiquen und Souvenirläden sorgen für Abwechs-
lung und laden zum Bummeln und Verweilen ein.
Ihr Vier-Sterne-Hotel „Sumba“ mit Komplett-
Ausstattung und Hallenbad liegt direkt am
 ruhigen Ortsrand, die Zimmer haben Balkon mit
seitlichem Meerblick, Klimaanlage und Sat-TV.
Ein angebotenes Ausflugsprogramm führt zum
Kloster Lluc im Tramuntana-Gebirge, zur beein-
druckenden Halbinsel Formentor und nach
 Alcudia, der ältesten Stadt Mallorcas. Die land-
schaftliche Vielfalt Mallorcas präsentiert sich
bei der Fahrt mit der Schmalspurbahn nach 
Soller und bei einer Bootsfahrt mit Blick auf die
Steilküste des Inselnordens. Sowohl die Reise,
als auch die angebotenen Ausflüge, sind stets
abgestimmt auf die Reisegewohnheiten älterer

Zabergäu
pro Stadtbahn

Rheuma-Liga BW e. V.

DRK-Kreisverband Heilbronn

Ortsbauernverband Güglingen



140 Rundschau Mittleres Zabergäu 14.02.2014

Mit dem Preis werden Einzelperson, Vereine,
Initiativen oder Verbände in Baden-Württem-
berg geehrt, die sich durch Eintreten für Ziele
und Werte der sozialen Demokratie und der
 sozialdemokratischen Grundwerte Freiheit, 
Gerechtigkeit und Solidarität, auszeichnen. 
Der Preis ist mit einer Gesamtsumme von 2.500
Euro dotiert, Ausschreibungsende ist der 
31. März 2014.
Nähere Informationen kann man im Wahlkreis-
büro von Staatsekretär Ingo Rust MdL in der
Auensteiner Straße 1, in 74232 Abstatt (Telefon
07062/267878, E-Mail post@ingo-rust.de) er-
halten.

Eppingen beim Nachtumzug 
ganz in Narrenhand
Am 22. Februar ist Eppingen wieder Anzie-
hungspunkt für alle Freunde der alemannischen
Fasnet. An diesem Samstag findet der überall
bekannte Nachtumzug bereits zum 12. Mal
statt.
Die Teilnehmerliste ist ein Querschnitt durch
ganz Baden-Württemberg. Insgesamt berei-
chern fast 80 Gruppen mit 1.700 Hästrägern
den Umzug. Dabei sind auch einige befreundete
Karnevalsgesellschaften und zahlreiche Gug-
genmusiken. Auch eine Gruppe aus dem Elsass
hat sich angesagt.
Auf dem Marktplatz wird eine Moderatorin den
Zuschauern die einzelnen Gruppen vorstellen.
Zusätzlich wird dieses Jahr an der Ecke Brette-
ner Straße/Mühlbacher Straße eine weitere
Moderatorenstelle eingerichtet. Die Zuschauer
und die Bevölkerung sind dazu recht herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Der Aufstellungsbereich Altstadtring/Bahnhof-
straße ist an diesem Samstag ab 16.00 Uhr, die
Eppinger Innenstadt ab 17.00 Uhr gesperrt. Ent-
lang des gesamten Festzugweges besteht ein
beidseitiges Haltverbot. 
Die Einhaltung des Parkverbots und die Absi-
cherung des Umzugs werden durch die Polizei
und den städtischen Vollzugsdienst überwacht.
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Eppingen,
wird ebenfalls mit zahlreichen Helfern im Ein-
satz sein.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Menschen und werden begleitet von fachlich
qualifizierten, ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Roten Kreuzes.
Mallorca (Cala Millor) 11.5. – 25.5.2014, ab
1.439 Euro (Ausflüge sind vor Ort buchbar).
Im Frühjahr 2014 hält das Reiseprogramm des
Roten Kreuzes weitere schöne Reiseziele bereit:
Den Reisekatalog 2014 sowie Informationen zu
allen Reiseangeboten und zur Möglichkeit der
ehrenamtlichen Begleitung gibt es bei: Gaby
Maurer, Tel. 07131/6236-25; E-Mail: g.mau-
rer@drk-heilbronn.de

Kindersachenbasar in
Zaberfeld-Ochsenburg
Sonntag, 16.02.2014, von 14 bis 16 Uhr
in der TSV-Halle, Eppinger Str. 57, 74374 Och-
senburg
Informationen unter Tel. 07046/6594 oder
07046/2764
Außerdem gibt es noch Kaffee und Kuchen. Auf
Wunsch können Sie den Kuchen auch mit -
nehmen.
Weitere Infos in Facebook unter Kindersachen-
basar Ochsenburg oder Kindersachenbasar_
Ochsenburg@web.de

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 2014
Sehr geehrte Mitglieder, liebe Freunde der FUW,
zur ordentlichen Hauptversammlung am Diens-
tag, 25. Februar 2014, um 20.00 Uhr in der Her-
zogskelter laden wir Sie recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Totenehrung
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Bericht aus dem Gemeinderat, Aktuelles

aus der Kommunalpolitik und Aufgaben-
stellung für die Zukunft

10. Wahlen FUW
11. Gemeinderatswahl 2014 – Wahlverfahren

FUW GÜGLINGEN
Freie Unabhängige Wählervereinigung

Kandidatennominierung
und Festlegung der Reihenfolge auf dem
Wahlvorschlag

12. Verschiedenes: Diskussion und Veranstal-
tungen 2014

Anträge zur Hauptversammlung richten Sie
bitte bis Freitag, 21. Februar 2014, an Eugen
Rennstich.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme. Es wäre
schön, wenn wir auch neue Mitglieder begrü-
ßen könnten.

Politischer Aschermittwoch in Fellbach
Die CDU Baden-Württemberg und Friedlinde
Gurr-Hirsch MdL laden ein zum Politischen
Aschermittwoch mit dem ehemaligen nieder-
sächsischen Ministerpräsidenten und desig-
nierten Spitzenkandidaten der CDU Deutsch-
lands zur Europawahl 2014, David McAllister
MdL. In den vergangenen Jahren hat sich der
Politische Aschermittwoch der CDU in Fellbach
zum größten politischen Stammtisch des Lan-
des entwickelt. Auch im wichtigen Kommunal-
und Europawahljahr 2014 werden mit klaren
Worten und deutlichen Positionen die politi-
schen Vorstellungen und Alternativen der CDU
deutlich gemacht. Setzen Sie mit uns am 
5. März 2014, ab 10 Uhr, ein Zeichen der Ge-
schlossenheit unserer Partei und kommen Sie
mit Ihrer Familie, Ihren Freunden und Bekann-
ten nach Fellbach. Für die Teilnahme am
Aschermittwoch benötigen Sie eine Einlasskar-
te. Diese können Sie unter www.aschermitt-
woch-fellbach.de oder telefonisch unter 0711/
66904-0 bestellen.

Preise für die Verdienste der sozialen
Demokratie
Unser Landtagsabgeordneter Ingo Rust MdL,
Staatssekretär im Ministerium für Finanzen und
Wirtschaft, lädt alle Einzelpersonen und Organi-
sationen dazu ein, sich um die Verleihung des
„Preises für Verdienste um die soziale Demokra-
tie“ der SPD-Landtagsfraktion 2014 zu bewerben.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU


